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«Schreiben ist 
ein Balanceakt»

Der Autor René Frauchiger ist in Madiswil 
aufgewachsen, lebt und schreibt jetzt aber 
in Basel. Seine Geschichten beginnen dort, 

wo die Grenzen der Realität verschwimmen. 
Ab Seite 41

Ein nächster Schritt bei 
der Schulhausplanung

Bild: pb
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«Schneeberger’s Lädeli»
lädt zum Entdecken ein

    Ab Seite 31 Bild: pb
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In dieser Ausgabe stelle ich den in Madiswil aufgewachsenen Autor René Frauchi-
ger vor. Wir trafen uns an einem warmen Frühsommertag in der Basler Altstadt. 
Frauchiger hat sich in den letzten Jahren in der Stadt am Rheinknie gut einge-

lebt, während ich – kurioserweise – genau den umgekehrten Weg gegangen bin. 
Am Stadtrand von Basel aufgewachsen, zog es mich später nach Bern und Biel, bis 
ich schliesslich in Madiswil landete. Wo also René Frauchiger weg ist, bin ich ange-

kommen.
Als ich auf dem Weg zum Treffen durch die Gassen meiner alten Heimat schlenderte, kamen mir 

Erinnerungen hoch – an Nachbarn, die ebenfalls Frauchiger hiessen. Meine Eltern legten grossen Wert 
darauf, dass ich die Nachbarn stets anständig grüsste. So, wie es sich halt gehört.

Tagsüber begegnete ich meist nur Frau Frauchiger, da der Mann viel arbeitete und öfter mal auf 
Reisen war. Nach seiner Rückkehr präsentierte er dann jeweils stolz seine Diashows – bis zum Über-
druss meiner Eltern. Doch das war nicht mein Problem, ich mochte die Fotos dieser Reisen durch 
Afrika oder durch andere exotischen Orte der Welt. Und sonst im Alltag tat ich als pflichtbewusster 
Junge, was man mir beigebracht hatte: Ich grüsste Frau Frauchiger artig.

Und weil ich den Nachbarsjungen oft zum Fussballspielen traf, gab es regelmässig Gelegenheiten, 
seine Mutter zu grüssen. Der Name wurde für mich sozusagen zu einem geflügelten Wort, das mir 
leicht von den Lippen ging. Wenn sie mir die Haustür öffnete, rief ich beim Vorbeigehen schnell «Dan-
ke, Frau Frauchiger!». Wenn ich ihr im Treppenhaus begegnete, liess ich ein «Grüezi, Frau Frauchiger!» 
fallen, ganz wie es sich gehörte. Und wenn ich mal einen Nachmittag unter ihrer Obhut stand und ich 
dann von den Eltern abgeholt wurde, verabschiedete ich mich brav mit einem «Adieu, Frau Frauchi-
ger!», bevor ich zur Wohnungstür hinausschlüpfte.

Als der Herr Frauchiger einmal von einer seiner Reisen zurückkam und seine neuesten Diabilder 
stolz präsentierte, dachte ich, es sei an der Zeit, auch ihn gebührend zu begrüssen. Also sagte ich: 
«Guten Tag, Herr Fraufrauchiger!» – denn in meiner kindlichen Welt hiess sie ja Frau Frauchiger, und er 
musste folglich Herr Fraufrauchiger sein. Logisch, oder?

Diese Begrüssung behielt ich bei – bis mir das Missverständnis nach Monaten oder vielleicht sogar 
Jahren auf humorvolle Weise erklärt wurde. Seitdem schmunzle ich jedes Mal, wenn ich jemanden 
mit dem Namen Frauchiger treffe.

Manchmal frage ich mich: Hätten die Nachbarn damals Herrmann geheissen – hätte ich dann 
ernsthaft die Frau Herrherrmann genannt?

Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Lesen dieser Ausgabe. Freundliche Grüsse 
Patrick Bachmann, 
Redaktor LINKSMÄHDER

Guten Tag, Herr Fraufrauchiger! 
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Du liebe Gemeinde…
Andreas Hasler, 
Gemeinde­
schreiber 

Aus einem Kaufvertrag der 
1950er Jahre geht hervor, dass 
man für Bauland in Madiswil da-

mals einen Preis von fünf Franken pro 
Quadratmeter bezahlt hat. Gut, dazu 
muss bemerkt werden, dass alles 
wirklich noch viel weniger kostete und 
die Löhne ebenfalls tiefer waren als 
heute. Im Jahr 2024 wird für Bauland 
am selben Standort ein Preis von 500 
Franken pro Quadratmeter gehandelt. 
Dies ist 100 Mal mehr als vor 70 Jah-
ren. Die Löhne hingegen sind nicht um 
das 100-fache gestiegen... Trotzdem, 
Bauland ist momentan sehr gefragt!

Nun gut, der Platz auf unserem 
Planeten wird immer rarer. Die Welt-
bevölkerung hat sich von den 1950er 
Jahren von damals 2,5 Milliarden auf 
heute gut 8 Milliarden gesteigert. Ent-
sprechend ist auch die Bevölkerung 
in der Schweiz gewachsen. Familien 
möchten sich gerne den Traum eines 
Eigenheims verwirklichen.

So verwundert es einen nicht, dass 
auch in Madiswil die letzten Bauland-
reserven, welche über Jahrzehnte 
niemanden gross interessiert haben 
und brach gelegen sind, plötzlich 
erschlossen und überbaut werden 
wollen. Zurzeit laufen bei unserer Ver-

waltung und den Behörden verschie-
dene Planungs-, Erschliessungs- und 
Bauprojekte gleichzeitig. Die grössten 
und umfangreichsten dieser Projekte 
sind:

	■ Kreuzäcker, Lindenfeld, Madiswil 
(Migros-VOI-Verkaufsgeschäft und 
Wohneinheiten)

	■ Mostereiweg, Madiswil (mehrere 
Einfamilienhäuser)

	■ Milanweg/Holderbeunde, Madiswil 
(Wohneinheiten)

Für solche Überbauungen sind zum 
Teil aufwändige Planungsverfahren 
durchzuführen, Reglemente und Vor-
schriften müssen, wo nötig, angepasst 
und Kredite durch die zuständigen Ge-
meindeorgane beschlossen werden. 
Durch die hohe Konzentration solcher 
Projekte und die immer komplexer 
werdenden Bewilligungsverfahren 
besteht bei der Verwaltung eine hohe 
Arbeitslast und dadurch auch eine 
längere Bearbeitungszeit. Neben die-
sen hat unsere Verwaltung die Schul-
raumplanung zur Bearbeitung auf 
dem Tisch. Baupolizeifälle beschäfti-
gen uns und das Tagesgeschäft ist zu 
bewältigen. Schliesslich will man doch 
den Service von funktionierenden 
Gemeindewerken (Wasser, Abwasser, 
Strom), Infrastrukturanlagen wie 
Strassen, Mehrzweckhallen und der-
gleichen am liebsten uneingeschränkt 
nutzen. Auch sollen uns keine Hang-
rutsche und Hochwasser heimsuchen 
und die Feuerwehr muss natürlich vor 
Ort sein, wenn es brennt! Gerne soll 

eine Volksschule, Kindertagesstätte 
sowie eine Tagesschule mit Mittags-
tisch für die kleineren Personen unse-
rer Gesellschaft zur Verfügung stehen. 
Abfall inklusive Grüngut soll zufrie-
denstellend entsorgt werden können. 
Bei der Gemeindeschreiberei können 
Spartageskarten für den öffentlichen 
Verkehr verbilligt gekauft werden. 
Auch wenn es um Umzüge in und 
ausserhalb der Gemeinde geht, dem 
Erteilen von Auskünften betreffend 
Steuern, Neophyten, Hunden, Katzen 
etc., erwartet man kompetente und 
rasche Beratung. Auch bei Todesfällen 
wird den Angehörigen beigestanden 
und die nötigen Handlungen vorge-
nommen. Gerne sollen auch verloren 
gegangene Gegenstände wie Handys, 
Schlüssel, Uhren, Velos, Brillen, Schir-
me, Kleider usw. vermittelt werden. 
Auch die Homepage ist immer aktuell 
zu halten. Schliesslich organisiert die 
Gemeinde jährlich ein Dorffest, die 
Rüebenchilbi. Und dann sind noch die 
Finanzen: Bitte, liebe Gemeinde, das 
Ganze soll nicht zu viel kosten!

Sie sehen, dies alles fordert unsere 
Gemeindeverwaltung Madiswil Tag für 
Tag heraus! Langeweile ist nicht an-
gesagt. Ist mal ein ruhiger Tag in Sicht, 
dann bockt ganz sicher das EDV-Sys-
tem! Unser Team ist motiviert, sich all 
diesen Herausforderungen zu stellen 
und das Möglichste zu tun. Wir freuen 
uns, für Sie da zu sein!

Ah ja, und zu guter Letzt kommt 
dann ja auch noch eine Dorfzeitung 
heraus...

Inserat

Personelle Veränderungen im Zelgli Praxiszentrum
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die beiden Ärztinnen Dr. med. Rita Fankhauser
und Dr. med. Sarah Singer die Praxis im Zelgli Ende September verliessen. 
Gleichzeitig freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Hausärztin Ina Trautwein 
und der Hausarzt Michael Zaytsev ihre Arbeit in der Praxis bereits im September aufnahmen.
Ebenfalls möchten wir Sie darüber informieren, dass Dr. med. Kerstin Uphoff, Fachärztin für 
Kinder- und Jugendmedizin, die Sprechstunden von Dr. med. Fankhauser im Bereich Kinder- und 
Jugendmedizin übernehmen wird. Somit werden alle Angebote der Praxis nahtlos weitergeführt. 
Das neue Ärzteteam übernahm ab September sukzessive die Patientinnen und Patienten und 
es freut sich auf eine erste Begegnung mit Ihnen.
Wir möchten uns für Ihr geschätztes Vertrauen in der Vergangenheit und für die Zukunft
herzlich bedanken und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch in unserer Praxis.
Zelgli Praxiszentrum, Medaxo Praxen AG

Untergässli 13, 4934 Madiswil
062 957 60 30 
zelgli-praxiszentrum@medaxo.ch
www.gruppenpraxis-zelgli.ch
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Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 9.30 – 14.00 und 17.00 – 23.00 Uhr
  Samstag/Sonntag 9.30 – 23.00 Uhr
  Montag   ab 14 Uhr
  Dienstag  geschlossen

  

RESTAURANT
062 965 09 09

MADISWIL
Unterdorfstrasse 11

Einladung zum Wiedereröffnungsapéro
Dienstag, 1. Oktober, 17.00 bis 20.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freue sich Meral und Hakan Karter

  
   

  

 

 

 

 

 

Datum: 23.11.2024 
Uhrzeit: ab 17.00 Uhr 
Wo: Linksmäderhalle  
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Barbetrieb 22.11.2024 
Ab 21:00 Uhr 
inkl. Snacks 

  

  

  

      

 

    

  

  

   

  

   

   

 

       
  

  

 
 

    

     

  

  

      

 

    

  

  

   

  

   

   

 

       
  

  

 
 
QR-Code, E-Mail oder Postkarte 

   

  

  

  

      

 

    

  

  

   

  

   

   

 

       
  

kochclubmadiswil@gmx.ch  

 
 

    

   

  

  

  

      

 

    

  

  

   

  

   

   

 

       
  

  

 
 

    

Anmelden bis 10.11.2024 

  

  

  

Anmeldung Suure Mocke 2024 per Postkarte 

 

Name   ————————————————–—— 

Vorname ————————————————–—— 

Adresse ————————————————–—— 

Ort  ————————————————–—— 

Telefon ————————————————–—— 

E-Mail  ————————————————–—— 

Anzahl Personen —————————————–—— 

 

       
  

  

 
 

    

   

Wir benötigen dringend eine 
Telefonnummer oder eine E-Mail-Adresse

Anmeldemöglichkeiten:

KKocKoKochKochcKochclubKochclKochcluKochclub Kochclub MadiKochclub MKochclub MaKochclub MadKochclub MadisKochclub MadiswiKochclub MadiswKochclub Madiswil Kochclub MadiswilKochclub Madiswil 
SuurSSuSuuSuure SuureSuure MSuure MoSuure MocSuure MockSuure Mocke 2024Suure MockeSuure Mocke Suure Mocke 2Suure Mocke 20Suure Mocke 202Suure Mocke 2024 

  

 

 

 

 

 

  
    

   

Bereits zum 10. Mal �ndet in diesem Jahr 
der beliebte Anlass des Kochclubs Madiswil 
sta�. Lassen sie sich vom Suure Mocke 
begeistern. Geniessen sie ein schönes 
Glas Wein und ein feines Dessert. 
Anschliessend können sie an der Koch-Bar 
den Abend ausklingen lassen. 

  
   

  

Senden an:

Markus Bracher
Wiesenweg 11
4934 Madiswil
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Aus dem Gemeinderat
Feuerungskontrolle im Kanton 
Bern; Liberalisierung; Kantonaler 
Vollzug per 1. August 2025
Das Amt für Umwelt und Energie, 
Abteilung Immissionsschutz teilt mit, 
der Grosse Rat des Kantons Bern 
habe am 8. März 2023 die Änderung 
des Gesetzes zur Reinhaltung der Luft 
beschlossen. Diese Änderung betrifft 
insbesondere die Liberalisierung des 
Vollzugs im Bereich der Feuerungs-
anlagen, die mit Heizöl «Extra leicht» 
und Gas betrieben werden und eine 
Feuerungswärmeleistung bis zu 
einem Megawatt haben.
Die Gemeinden sind bis heute für den 
Vollzug beauftragt. Mit der Gesetzes-
änderung wird dieser auf den Kanton 
übertragen. Dies bedeutet, dass die 
Kontrollen sowie die Sanierungsver-
fahren ab dem 1. August 2025 nicht 
mehr von den Gemeinden, sondern 
vom Kanton durchgeführt werden.
Der Gemeinderat hat deshalb den 

Vertrag aus dem Jahr 2017 mit 
Feuerungskontrolleur Rolf Flückiger, 
Kaminfeger, Huttwil, per 31. Juli 2025 
gekündigt.

Diverse Kreditbeschlüsse 
des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat an seiner letzten 
Sitzung folgende Kreditgeschäfte ge-
nehmigt:

	■ Strassenbeleuchtung, LED-Ersatz-
leuchten; Aufgrund langer Liefer-
fristen traf die letztjährige Lieferung 
von 2023 erst dieses Jahr ein und 
wurde auf die diesjährige Rechnung 
2024 verbucht; Nachkredit CHF 
21‘000.–

	■ Elektrizitätsversorgung; Erdverle-
gung der Stromfreileitung im Mät-
tenbach zu Familie Grossenbacher; 
Investitionskredit CHF 46‘000.–

	■ Schülertransporte, CZV-Kurskosten 
infolge Neuanstellung Schulbusfah-
rer/in; Nachkredit CHF 4‘600.–

	■ Gemeindeliegenschaften; An-
schaffung Container infolge Neu-
organisation Grüngutentsorgung; 
Nachkredit CHF 3‘000.–

	■ Linksmähderhalle Dorfzentrum 
Madiswil; Sanierung Hallenboden; 
Nachkredit CHF 5‘000.–

Tagesschulangebote – Verordnung; 
Teilrevision
Gestützt auf Art. 45 der Gemeindever-
ordnung des Kantons Bern geben wir 
Ihnen bekannt, dass der Gemeinderat 
an seiner Sitzung vom 12. August 2024 
eine Teilrevision der Verordnung über 
die Tagesschulangebote beschlossen 
hat (flexibleres An- und Abmeldever-
fahren vom Angebot). Die Änderungen 
treten per 1. August 2024 in Kraft.
Der Erlass kann bei der Gemeinde-
schreiberei Madiswil eingesehen und 
bezogen werden sowie steht unter 
www.madiswil.ch bereit.
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Energetische 
Dachsanierung im 
fortgeschrittenen 

Alter? 

Habisreutinger Gebäudehülle GmbH | Brückenstrasse 6a | 4950 Huttwil 
062 962 44 40 | habisreutinger.swiss/asbestdach

Ältere Hausbesitzer stehen oft vor der Frage, ob sich 
eine energetische Dachsanierung, eventuell kombiniert 
mit einer Photovoltaikanlage (PV-Anlage), noch lohnt. 
Diese Massnahmen bieten zahlreiche Vorteile, sowohl 
finanziell als auch in Bezug auf den Wohnkomfort. Doch 
es gibt auch berechtigte Bedenken.

Viele ältere Menschen zögern, da sie möglicherweise 
nicht mehr die volle Lebensdauer des neuen Daches 
oder der PV-Anlage erleben werden. Die hohen An-
fangsinvestitionen und die lange Amortisationszeit, die 
mehrere Jahre in Anspruch nehmen kann, sind weitere 
Faktoren, die Hausbesitzer unsicher machen. Zudem 
steht bei vielen die Frage im Raum, ob ein Hausverkauf 
oder die Übergabe an die nächste Generation bevor-
steht.

Trotz dieser Unsicherheiten bieten eine Dachsanierung 
und die Installation einer PV-Anlage erhebliche finan-
zielle Vorteile. Eine gute Dachdämmung reduziert die 
Heizkosten, und mit einer PV-Anlage lassen sich Strom-
kosten senken oder durch Einspeisung ins Netz sogar 
Einnahmen erzielen. Ausserdem steigern diese Mass-
nahmen den Wert der Immobilie, was beim Verkauf oder 
bei der Vererbung an die Kinder von Vorteil sein kann. 
Hinzu kommen Förderprogramme und steuerliche An-
reize, die die Investitionskosten senken.

Im Hinblick auf die Nachfolgeregelung und den Verkauf 
ist eine energetische Sanierung besonders attraktiv. 

Ein modernisiertes Haus ist für Käufer interessanter 
und lässt sich schneller und zu einem besseren Preis 
verkaufen. Auch für Nachkommen, die das Haus über-
nehmen, bedeutet dies eine Entlastung von künftigen 
Renovierungsmassnahmen und steigenden Energie-
preisen.

Die Entscheidung für eine solche Investition trotz fort-
geschrittenen Alters bringt weitere Vorteile: Eine gut 
gedämmte Gebäudehülle und eine PV-Anlage sorgen 
für ein angenehmes Wohnklima und mehr Unabhängig-
keit von Energiepreisschwankungen. Zudem leisten Sie 
einen Beitrag zum Klimaschutz und erhöhen die Sicher-
heit Ihres Hauses durch moderne Technik.

Gerne stehen wir Ihnen für persönliche Auskünfte an 
der Eigenheim-Messe in Langenthal zur Verfügung 
oder kontaktieren Sie uns unter unter 
Tel. 062 962 44 40

QR-Code scannen und Gratisticket für 
Eigenheim Messe sichern.
Ticketing-Code: HabisR24 am Schluss 
des Bestellvorgangs eingeben.

Besuchen Sie uns an 
der Eigenheim Messe 

in Langenthal
25. - 27. Oktober 24
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Kommission für öffentliche Sicherheit
Rüebenchilbi 2024; Jugendliche 
und Alkohol
Am Wochenende vom 25. bis 27. Okto-
ber 2024 findet wieder die traditionel-
le Rüebenchilbi statt. Organisatoren 
und Behörden mussten in den letzten 
Jahren leider immer wieder feststel-
len, dass Jugendliche und häufig auch 
schulpflichtige Kinder missbräuchlich 
Alkohol konsumieren! Gemäss den 
gesetzlichen Bestimmungen dürfen 
kein Alkohol an Jugendliche unter 
16 Jahren und keine Spirituosen und 
Alcopops an Jugendliche unter 18 
Jahren abgegeben werden. Anlässlich 
der diesjährigen Rüebenchilbi werden 

deshalb wiederum folgende Massnah-
men getroffen:

	■ Es gilt eine Zutrittslimite ab 18 
Jahren für die Hornusser-Bar in der 
Linksmähderhalle. Dies wird mit 
konsequenten, lückenlosen Ein-
gangskontrollen sichergestellt.

	■ Jugendlichen unter 16 Jahren wird 
der Zutritt zu Festwirtschaftsbetrie-
ben am Freitag- und Samstagabend 
ab 21 Uhr untersagt.

	■ Die Betriebe führen Stichkontrol-
len durch. Betrunkene und unter 
16-jährige Jugendliche werden aus 
dem Lokal weggewiesen bzw. gar 
nicht zugelassen.

	■ Die Eltern von schulpflichtigen 
Kindern werden aufgefordert, ihre 
Kinder strikt vom Alkoholkonsum 
abzuhalten und diese anzuweisen, 
zu einer angemessenen Zeit zu Hau-
se einzutreffen.

	■ Die Volksschule sensibilisiert die 
Kinder auf den Alkoholkonsum hin, 
um so präventiv dem Problem ent-
gegen zu wirken.

Verkehrskonzept Rüebenchilbi 2024
Gerne informieren wir Sie anhand 
dieses Situationsplanes über das Ver-
kehrskonzept inkl. Parkplätze anläss-
lich der Rüebenchilbi 2024.
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Öffnungszeiten: Montag  8.30 – 11.30 14.00 – 18.00 Postadresse: Obergasse 2 
 Dienstag + Mittwoch 8.30 – 11.30 14.00 – 17.00   Postfach 18 
 Donnerstag  8.30 – 11.30 geschlossen   4934 Madiswil 

  Freitag  8.30 – 11.30 14.00 – 16.00 

 

EINWOHNERGEMEINDE MADISWIL 
 

Strassen- und Wasserbaukommission 
 
Telefon 062 957 70 72  Madiswil, 29. August 2024 
Fax 062 957 70 79 
E-Mail: samuel.koehli@madiswil.ch  
Internet: www.madiswil.ch 
PC-Konto  49-288-8 
 

 
 
 

 
Wir suchen per 1. Januar 2025 eine 

 
 

Aushilfe Belader Kehrichtfahrzeug 
für die Grünabfuhr  

 
 
Die Einsätze sind jeweils freitags von 07.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr (ca. 32 Mal 
pro Jahr). 
 
Die Anstellung ist unbefristet. Die Entlöhnung erfolgt im Stundenlohn und 
richtet sich nach der Personalverordnung der Einwohnergemeinde 
Madiswil. 
 
Voraussetzungen: 
- Körperliche Belastbarkeit 
- Sie arbeiten gerne im Freien 
- Zuverlässigkeit 
- Teamfähigkeit 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte bis 31. Oktober 2024 an: 
 
Strassen- und Wasserbaukommission 
Samuel Köhli, Bauverwalter 
Tel.: 062 957 70 70 
E-Mail: samuel.koehli@madiswil.ch 
 
 
 
 Strassen- und Wasserbaukommission 
 Madiswil 
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Neue Auszubildende bei 
der Gemeindeverwaltung 
per 1. August 2025
Die frei werdende Lehrstelle bei der 
Gemeindeverwaltung wird auf den 
1. August 2025 mit Frau Mara Schär, 
geb. 2009, aus Oeschenbach, besetzt. 
Der Gemeinderat und das Team der 
Gemeindeverwaltung freuen sich 
auf eine gute Zusammenarbeit und 
heissen Mara Schär herzlich bei uns 
willkommen.

Versteckt sich ein Elektrobrand-
monster in Ihrem Haus?
Über ein Drittel der durchschnittlich 
mehr als 3‘000 jährlichen Brände 

im Kanton Bern werden durch Elek-
trizität ausgelöst. Die gefährlichen 
Elektrobrände entstehen oft durch 
fehlerhafte Geräte, Eigenkonstruktio-
nen oder defekte Installationen und 
verursachen häufig gravierende Ge-
bäudeschäden. Im schlimmsten Fall 
kosten sie sogar Menschenleben. Mit 
den Präventionstipps der Gebäude-
versicherungs-Hausexperten können 
Sie Ihr Hab und Gut vor den Feuer-
monstern schützen:

	■ Kombinieren Sie niemals mehrere 
Mehrfachstecker miteinander

	■ Rollen Sie Kabelrollen bei Gebrauch 
immer vollständig ab

	■ Lassen Sie selbst konstruierte Elek-
troinstallationen von Fachleuten 
prüfen

	■ Achten Sie auf eine ausreichende 
Belüftung von Elektrogeräten

	■ Halten sie Elektrogeräte von brenn-
baren Materialien fern

	■ Entsorgen Sie veraltete oder de-
fekte Geräte oder Installationen 
oder lassen Sie sie von Fachleuten 
reparieren

	■ Jeder Haushalt sollte mindestens 
einen Feuerlöscher, eine Löschde-
cke und einen oder mehrere Rauch-
warnmelder besitzen

Umfassende Präventionstipps finden 
Sie unter www.gvb.ch 

Elternnotruf – zum Schutz des Kin-
des und seiner Angehörigen
Erziehung stellt hohe Anforderungen. 
Davon ausgehend, dass Eltern diese 
Aufgabe nach bestem Wissen und Ge-
wissen zum Wohle der Kinder erfüllen, 
kann es auch zu Grenzsituationen – 
Momenten der Überforderung – kom-
men. Genau in solchen Situationen 
können sich Eltern beim Elternnotruf, 
einer 24-Stunden-Telefonberatung, 
Hilfe und Entlastung holen – unbüro-
kratisch und falls erwünscht auch 
anonym: Elternnotruf Kanton Bern, 
0848 35 45 55.

Hundetaxe 2024 – Aufforderung 
Aufgrund des kantonalen Gesetzes 
über die Hundetaxe ist für jeden min-
destens sechs Monate alten Hund eine 
jährliche Abgabe zu entrichten. Stich-
tag ist der 1. August. Die Taxe beträgt 
gemäss Gebührenverordnung  
CHF 100.– pro Tier und ab 4 Hunden 
pauschal CHF 300.–. Wir bitten Sie, 
Ihren Hund bei der Gemeindeschrei-
berei anzumelden und die entspre-
chenden Gebühren zu begleichen.

Gemeindeverwaltung

Mara Schär

Nächste Daten der Sonderabgaben 
im Werkhof
An jedem letzten Freitag im Monat 
(ausser Dezember) und jeweils auch 
an jedem dritten Samstag in den 
Monaten März, Juni, September und 
Dezember ist der Werkhof am Län-
germoosweg 1, Madiswil, für Sonder-
abgaben geöffnet. Die nächsten Daten 
sind:
Freitag, 25. Oktober 2024, 
13 Uhr bis 17 Uhr
Freitag, 29. November 2024, 
13 Uhr bis 17 Uhr

Samstag, 21. Dezember 2024, 
9 Uhr bis 12 Uhr
Am Samstag, 5. Oktober 2024 findet 
die Altpapiersammlung durch die 
Turnvereine statt!

Bauvorhaben – Bewilligungspflicht 
– Sanktionen
Es kommt immer wieder vor, dass 
die Bauherrschaft für fehlbares Ver-
halten im Baubewilligungsverfahren 
gerügt werden muss. Dies infolge 
erstellter Bauten und Anlagen, die 
nicht bewilligt wurden oder durch 

ungenau eingehaltene Masse (Ab-
stände zu Grundstücken, Gebäude-
höhen, Grundrisse, etc.). Wir machen 
hiermit darauf aufmerksam, dass 
solches fehlbares Verhalten im Bau-
bewilligungsverfahren unliebsame 
Konsequenzen nach sich ziehen kann. 
Es können Verwarnungen und Bussen, 
in gravierendend Fällen sogar die 
Wiederherstellung des ursprünglichen 
Zustandes, verfügt werden. Letzteres 
heisst, dass eine ungerechtfertigt er-
stellte Baute auf Kosten des Fehlbaren 
abgebrochen werden muss. Wir bitten 

Bauverwaltung

Bi
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www.wuethrich-haustechnik.ch 

Was können 
wir für 

Ihre 
Heizung 

tun? 
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die Bauherren und insbesondere auch 
die Architekten und Handwerker, sich 
an die entsprechenden Bauvorschrif-
ten zu halten.

Baubewilligungen
In unserer Gemeinde wurden seit der 
letzten Publikation folgende Baube-
willigungen erteilt:

	■ Katharina und Markus Dähler, Al-
chenstorf; Umbau Wohnteil Bauern-
haus, Instandstellung Verkehrsflä-
che, Anschluss ARA; Homattstrasse 
22, Kleindietwil

	■ Martin und Elisabeth Kohler, Ober-
burg; Anschluss an die öffentliche 

Kanalisation; Wyssbach 125, Madis-
wil

	■ Barbara und Peter Röthlisberger, 
Leimiswil; Abbruch bestehendes 
Gebäude und Neubau Stöckli; Linde 
37, Leimiswil

	■ Rafael Christen, Schwarzhäusern; 
Energetische Erneuerung der 
Pouletmasthalle, Asbestsanierung 
von Fassade und Dach; Linde 35d, 
Leimiswil

	■ Johannes und Susanne Hallauer, 
Linde 32, Leimiswil; Einbau von zwei 
Wohnungen zulasten der bestehen-
den Wohnung 

	■ Andreas König, Oberdorfstrasse 
34, Madiswil; Neueindeckung Dach 
Holzschopf und Erstellen eines Ge-
wächshauses

	■ Christine Burch und Daniel Sollber-
ger, Gässli 8, Kleindietwil; Erstellen 
von zwei Autoabstellplätzen

	■ Martin und Sibylle Geissbühler, Mel-
chnaustrasse 20, Madiswil; Ersatz 
bestehende Elektrozentralspeicher-
heizung mit einer Luft-Wärmepum-
pe aussen aufgestellt

So schön wie das Feiern unseres Nationalfeiertages 
auch ist, so unschön ist der Morgen danach auf dem 
Schulareal Neumatt.

Wie auf den Bildern erkennbar ist, gibt es leider auch 
in unserer Gemeinde einige Menschen, die wenig bis 
keinen Respekt vor fremdem Eigentum haben.
Zerstörter Materialschrank, Briefkasten und Brandlö-
cher auf dem neuen Sportplatz, welcher Herr und Frau 
Steuerzahlende viel Geld gekostet haben, sind nur ein 
kleiner Teil von Beispielen, was sich unserer Putzfrau 
am Tag danach offenbarte. 

Dank der Mithilfe des Werkhofteams konnte das Areal 
gereinigt und das meiste wieder instand gestellt wer-
den. Trotzdem werden Brandschäden und Kosten für 
einen neuen Briefkasten zurückbleiben.

Aber wer weiss, vielleicht gibt es ja unter den Verur-
sachern auch reuige Bürger, die sich gerne für einen 
Reinigungseinsatz im Schulhaus Neumatt zur Verfü-
gung stellen möchten...?
Der Abwart wird ihren Anruf gerne entgegen nehmen.
Die Hoffnung stirbt immer zuletzt...

Nachwehen vom 1. August

Bi
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Es gibt viel Einzigartiges 
zu entdecken! biofarm.ch

MUNTERMACHER, 
KRAFTBOLZEN & CO.  
IM MIX  

VON UNSEREN BIOBAUERN­
FAMILIEN AUF IHREN TISCH
Leichtgewichte sind sie, aber bärenstark. Köstlich sind sie und erstaunlich nahrhaft zugleich: Nüsse 
und Trockenfrüchte strotzen nur so vor Energie! Reich an hochwertigen Inhaltsstoffen, lassen sie 
sich genüsslich knabbern. Für daheim oder unterwegs, dem Müesli beigefügt, das Dessert getoppt 
oder bequem in die Tasche gepackt – die sonnenverwöhnten, handverlesenen Naturprodukte in 
feinster Bio-Qualität mischen alle Tage auf im Mix wie nix.

Plakat_A4_Nüsse_de_fr.indd   1Plakat_A4_Nüsse_de_fr.indd   1 04.07.24   14:3904.07.24   14:39
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SCANNE MICH!

Rüebeliechtliumzug 2024
Wir freuen uns, Sie für den traditionellen Rüebeliechtliumzug einzuladen.    

Wann:                  	 Samstag, 26. Oktober 2024 
Besammlung:     	 19 Uhr, Oberdorfstrasse 41, Madiswil 
 
Jedes angemeldete Kind erhält: 1 Rübe, 1 Becher Tee, 1 Weggli mit Schoggi und eine Fahrt im Luna Park - GRATIS 
Damit genügend Rüben, Verpflegung und Billette zur Verfügung stehen, bitten wir herzlich um Anmeldung der teilnehmenden Kinder 
sowie der benötigten Rüben. Das Anmeldeformular ist auf der Gewerbevereinswebsite aufgeschaltet.
 
Rübenbezug:  	 Freitag, 25. Oktober 2023 von 16 Uhr bis 18 Uhr  
                                  	 Radsport Lafranchi GmbH, Obergasse 36,4934 Madiswil  

Anmeldung bis 
Mittwoch, 23. Oktober 2024 

Anmeldeformular direkt via QR-Code 
oder über Website:  
www.gewerbeverein-madiswil.ch

und Laubscher Luna Park

Zivilstandsnachrichten
27. Juli 2024
Hans Rudolf Minder
geb. 1947 
Sonnseite 48, Leimiswil

4. August 2024
Beat Walter Känzig
geb. 1943 
Tulpenweg 31 

16. August 2024
Daniel Schär
geb. 1964 
Erlenweg 11 

Todesfälle
29. Juni 2024
Marianne Flückiger
geb. 1971 
Wyssbach 119

14. Juli 2024
Ralf Zwahlen
geb. 1963 
Stiftung Best Hope Nieschberg, 
Herisau

26. Juli 2024
Hans Jakob Schär
geb. 1962 
Zelgweg 2, Kleindietwil 

		  Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Bild: pb
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JETZT SERVICE
AM OELBRENNER / GASGERÄT
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Bild: pb

Ein schönes Fest und gute Gesundheit für alle, 
die im Oktober oder November Geburtstag feiern.

Härzlechi Gratulation!

EINWOHNERGEMEINDE  15

94 Jahre

15. Oktober
Rudolf Mühlethaler-Glanzmann
Sonnseite 61c, Leimiswil

27. November
Ernst Zaugg-Stucki
Untergässli 11

91 Jahre

20. Oktober
Hedwig Morgenthaler-Soom
Homattstrasse 2, Kleindietwil

14. November
Gertrud Steiner-Mann
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

18. November
Elisabeth Hasler-Kammermann
Mühlebergstrasse 11a

90 Jahre

12. Oktober
Konrad Jaggi-Patzschke
Untergässli 13

85 Jahre

14. November
Verena Christen-Meyer
Dörfli 44, Leimiswil

28. November
Robert Wittwer
Ringstrasse 25, Langenthal

80 Jahre

6. Oktober
Hans Schmid
Urwil 15, Leimiswil

8. Oktober
Friedrich Schmid-Baumgartner
Juckenberg 23a, Leimiswil

24. Oktober
Ernst Nadler-Hilfiker
Oberdorfstrasse 23

75 Jahre

12. November
Maria Weber-Stalder
Rosenweg 5

Zivilstands-
nachrichten

Heirat

29. Juni 2024
Daniela Patricia Ruch
und Ramon Ruch, 
Melchnaustrasse 3

10. Juli 2024
Lea Wolf
und Matthias Wolf, 
Schulhaus 41a, Leimiswil

12. Juli 2024
Salome Stähli
und Charly Leo Stähli, 
Schattseite 11c, Leimiswil

19. Juli 2024
Madeleine Katharina Susanna 
Gall und Jan Gall, 
Nelkenweg 1

27. Juli 2024
Natascha Mistretta
und Giuseppe Mistretta, 
Homattstrasse 12, Kleindietwil

Geburten

10. Juli 2024
Ava Sophie Gutknecht, 
des Marcel Daniel Mathias Gut-
knecht und der Simone Monika 
Surber, Plattenstrasse 20

3. August 2024
Shana Alyshia Dreier, 
des Peter Dreier
und der Rahel Katharina Dreier, 
Engermatte 19, Kleindietwil

8. August 2024
Julia Käch,  
des Marco Werner Käch
und der Sabrina Käch, 
Lindenweg 3d

Hinweis zu den Gratulationen und zu den Zivilstandsnachrichten
Wichtig: Ist die Veröffentlichung des Geburtstagsjubiläums nicht erwünscht, muss dies der Ge-
meindeverwaltung mitgeteilt werden (dies betrifft auch Zivilstandsmeldungen inkl. Geburten). 
Wird keine Datensperre verlangt, werden die Namen fünf resp. ein Jahr später erneut aufgeführt 
und publiziert. Das Antragsformular für die Datensperre ist bei der Gemeindeverwaltung erhält-
lich. Damit werden Ihre Daten definitiv gesperrt und erscheinen nicht mehr auf der Jubilaren-
liste. Zudem erhalten Sie an Ihrem Geburtstag weder vom Gemeindepräsidenten noch von der 
Musikgesellschaft Besuch.
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Mitteilungen der Kirchgemeinde Madiswil
Gottesdienste

6. Oktober, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. F. Sommer  
13. Oktober, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. F. Sommer
20. Oktober, 9.30 Uhr: Erntedank, 
Gottesdienst mit Pfr. G. Haffer, 
Mitwirkung des Kirchenchors Lotzwil, 
Kinderhort, anschliessend Kirchen-
kaffee
20. Oktober, 18.30 Uhr: WakeUp 
Abendgottesdienst mit Markus Staub 
und Lobpreis
27. Oktober, Rübensonntag, 
kein Gottesdienst
3. November, 9.30 Uhr: Reforma
tionssonntag, Abendmahlsgottes-
dienst mit Pfr. G. Haffer, Kinderhort
10. November, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfr. M. Baumann, Kinder-
hort 
10. November, 18.30 Uhr: WakeUp 
Abendgottesdienst mit Gastredner 
Heinz Schär, Bäcker aus Ursenbach
17. November, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfr. J. Herrmann, 
Kinderhort
24. November, 9.30 Uhr: 
Ewigkeitssonntag, Gottesdienst mit 
Pfr. G. Haffer, Kinderhort, anschlies-
send Kirchenkaffee

Kinderhort
Nach einem gemeinsamen Start in 
der Kirche freuen wir uns auf ein 
separates Programm mit den Kindern. 
Sonntag, 20. Oktober, 3. November, 
10. November, 17. November, 
24. November
Kontakt: Pfarramt, 062 965 12 54

Hinweise auf Gottesdienste finden 
sich auch wöchentlich im Anzeiger 
Oberaargau und auf kirchemadis.ch.

Pfarramt
Pfr. T. Hurni ist bis am 31. Dezember 
2024 im Studienurlaub.  
Vertretung: Donnerstag, 1. August 
bis Freitag, 4. Oktober, Pfr. Matthias 
Baumann, Kirchgasse 3, 4932 Lotzwil, 

062 965 12 54 oder 062 922 11 27, 
matthias.baumann@kirche-lotzwil.ch
Vertretung: Samstag, 5. Oktober bis 
Sonntag, 13. Oktober, Pfr. Friedrich 
Sommer-Recrosio, Stauwehrweg 15, 
4852 Rothrist, 062 794 35 37, 079 292 
92 26, fis.hasli@bluewin.ch
Vertretung: Montag, 14. Oktober bis 
Dienstag 31. Dezember, Pfr. Matthias 
Baumann, Kirchgasse 3, 4932 Lotzwil, 
062 965 12 54 oder 062 922 11 27, mat-
thias.baumann@kirche-lotzwil.ch

Kind und Jugend
Kirchliche Unterweisung KUW
Zeitangaben zum Kirchlichen Unter-
richt finden Sie auf unserer Website: 
www.kirchemadis.ch
Auskunft/Verantwortliche: 2. und 9. 
Klasse: Sandra Wildi, 079 135 85 65
3. bis 7. Klasse: Jürg Steiner

Kids-Treff 
Ein Anlass für Kinder ab dem Klein
kinderalter mit Eltern und/oder  
Grosseltern.
Samstag, 2. November, 10 Uhr, 
Kindergottesdienst in der Kirche 
mit Kinderliedern und spannender 
Geschichte. Susanna Kurzen erzählt 
mit ihrer Puppe Lilu die Geschich-
te von Zacharias und Elisabeth. 
Anschliessend Kaffee und Getränke, 
etwas zum Knabbern mit gemütlichen 
Gesprächen und Gemeinschaft in der 
Pfarrscheune.
Kontakt: Karin Maeder, 079 679 11 36

Jungschar
Samstag, 19. Oktober, 27. Oktober 
(Stand Rübenchilbi), 2. November 
und 16. November und 30. November 
um 13.30 Uhr beim Pfarrhausstöckli. 
Ein cooles und abwechslungsreiches 
Programm wird angeboten, Füürle, 
Geländegame, Sport, Basteln, Sin-
gen, Geschichten, Lager…und einiges 
mehr. Alle interessierten Kinder ab der 
2. Klasse bis zur 8. Klasse sind herzlich 
eingeladen!  
Kontakt: Simon Käser, 077 472 42 40

«YOU POINT»
Freitag, 18. Oktober, 1. November, 
15. November und 29. November von 
19.30 Uhr bis 22.20 Uhr im Jugend-
raum des Dorfzentrums.
Der Jugendraum ist ein Treffpunkt für 
alle Jugendlichen ab der 7. Klasse bis 
25 Jahren. Es werden gratis Crêpes 
und Sirup angeboten, Challenges 
durchgeführt und ein biblischer Input 
gehalten. Du bist herzlich eingeladen!
Kontakt: Jürg Steiner, 079 708 00 07, 
jugendarbeit@kirchemadis.ch

Aktuelle Informationen zu Jungschar 
und «You Point» finden Sie ebenfalls 
unter www.kirchemadis.ch

Veranstaltungen

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 15. Oktober, 29. Oktober, 
12. November und 26. November um 
9 Uhr in der Pfarrscheune. 
Kontakt: Pfr. G. Haffer, 079 960 31 80 

Liedermorgen
Freitag, 22. November, 10 Uhr 
bis 11.15 Uhr im Zelgli-Treff Madiswil

Gebet für die Gemeinde
Herzliche Einladung zum Gebet für die 
Gemeinde für Leiter und Interessierte, 
jeweils um 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in 
der Kaffeestube der Pfarrscheune. 
Mittwoch, 23. Oktober, 13. November
Kontakt: Ursula Fahrni, 062 965 26 85 

Mittagstisch – Willkommen zum 
Mittagstisch in der Pfarrscheune
Gerne laden wir Sie wieder zu unse-
rem wöchentlichen Mittagstisch ein. 
Wir treffen uns donnerstags um 12 Uhr 
in der Pfarrscheune in Madiswil.
Richtpreis Menü: CHF 10.–
Kaffee und Dessert je CHF 2.–
Ich freue mich auf ein Wiedersehen 
und bedanke mich für Ihre Anmel-
dung.
Kontakt und Anmeldung:  
Edith Aeppli, 079 352 07 59

16  KIRCHGEMEINDE
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Wort zum Tag 
Täglich ein neues «Wort zum Tag», 
ein kurzer Beitrag zur Andacht und 
Besinnung im Alltag. Gedanken zu Spi-
ritualität und Glaube gesprochen von 
Pfarrpersonen, Seelsorgern, Priestern, 
Diakonen und Katechetinnen. Abhö-
ren unter www.wortzumtag.ch oder 
telefonisch unter der Nummer 0844 
444 111.

Konzerte in der Kirche 
Sonntag, 17. November, Konzerte der 
Gospel Singers, 14 Uhr und 17 Uhr in 
der Kirche Madiswil

Mensch im Alter

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Freitag, 25. Oktober, 10.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. D. Locher 
Freitag, 8. November, 10.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Pfr. R. Merz

Kaffeestube
Die Kaffeestube in der 
Pfarrscheune ist am 
Mittwoch, 16. Oktober, 
23. Oktober, 13. Novem-

ber und 20. November von 14 Uhr bis 
16 Uhr zum gemütlichen Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen für Jung 
und Alt geöffnet. 
Kontakt: Ursula Zaugg, 062 965 02 46

«Zuechehocke»: Mittagessen für 
Senioren und Alleinstehende
Mittwoch, 30. Oktober und 27. No-
vember, um 12 Uhr im Zelgli-Treff. Das 
Mittagessen inkl. Kaffee kostet CHF 
10.-, das Mittagstischteam heisst Sie 
herzlich willkommen! Anmeldungen 
bis Montagabend an Ursula Zaugg.
Kontakt und Anmeldungen: 
Ursula Zaugg, 062 965 02 46 oder 
seniorenarbeit@kirchemadis.ch

Handarbeitsgruppe
Montag, 21. Oktober, 4. November und 
18. November, von 14 Uhr bis 16 Uhr in 
der Kaffeestube.
Auskunft: Rosmarie Zehnder, 
062 965 13 01
Die Handarbeitsgruppe verkauft die 
gestrickten Arbeiten während des 
ganzen Jahres. Es ist auch möglich, 
dass Socken oder andere Strickarbei-
ten auf Bestellung hergestellt werden. 
Bei Wohnungsauflösungen nimmt die 
Handarbeitsgruppe gerne Wollspen-
den entgegen.
Auskunft und Bestellung: 
Rosmarie Zehnder, 062 965 13 01

Seniorennachmittag
Dienstag, 5. November, um 14 Uhr im 
Gemeindesaal, Jean-Luc Oberleit-
ner aus Birmensdorf führt uns durch 
einen fröhlichen Spät-Herbsttag mit 
Akkordeon, Gesang und Humor.

Kollekten im Juni 2024
9. Juni:	 Gottesdienst (Stiftung Kind 
und Familie), CHF 243.35 
9. Juni: WakeUp (Jugendarbeit Kirch-
gemeinde), CHF 163.– 
16. Juni: Gottesdienst (Vereinigte 
Bibelgruppen), CHF 225.– 
23. Juni: Gottesdienst (Radion Benin), 
CHF 113.– 
30. Juni: Gottesdienst (Uganda Was-
ser- u Hygieneprogr.), CHF 115.–
7. Juli: Gottesdienst (Glaubensfreiheit 
für Geflüchtete), CHF 168.50 
12. Juli:	Abdankung, CHF 975.45 

14. Juli:	Gottesdienst (Wir Kinder von 
Moldawien), CHF	 131.20 
21. Juli:	Gottesdienst (Ev. Lepramis-
sion), CHF 177.– 
28. Juli:	Gottesdienst (Evangeliums-
rundfunk), CHF 143.– 
4. August: Gottesdienst (Globe Mis-
sion Schweiz), CHF 99.33 
8. August: Seniorenausflug KG 
Schlosswil (Seniorenarbeit), CHF 
149.10 
11. August: Gottesdienst (Christian 
Solidarity International), CHF 163.02 
11. August: WakeUp (Jugendarbeit 
Kirchgemeinde), CHF 151.– 
18. August: Gottesdienst (Bund evang. 
Jungscharen), CHF 325.05 
 
Herzlichen Dank für die eingegangenen 
Spenden!

Kirchliche Handlungen 
Das Wort Christi wohne mit seinem ganzen 
Reichtum bei euch. Belehrt und ermahnt ei­
nander in aller Weisheit! Singt Gott in eurem 
Herzen Psalmen, Hymnen und Lieder, wie sie 
der Geist eingibt, denn ihr seid in Gottes Gna­
de. Alles, was ihr in Worten und Werken tut, 
geschehe im Namen Jesu, des Herrn. Durch 
ihn dankt Gott dem Vater!   Kolosser 3, 16+17

Taufen
11. August: Alexandra Sophia 
Frauchiger, geboren am 1. April 2024, 
Tochter des Dimitrios Damopoulos 
und der Daniela Angelika Frauchiger, 
wohnhaft in 4934 Madiswil, 
Obergasse 11

25. August: Zoe Held, geboren am 
7. Mai 2024, Tochtes des Christian 
Mühlethaler und der Michèle Held, 
wohnhaft in Kleindietwil

Beerdigungen
12. Juli: Marianne Flückiger, geboren 
am 27. August 1971, gestorben am 29. 
Juni 2024, wohnhaft gewesen in 4934 
Madiswil, Wyssbach 119

Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab 
keine Angst, denn ich bin dein Gott. Ich helfe 
dir, ja, ich mache dich stark, ja, ich halte dich 
mit meiner hilfreichen Rechten.   Jesaja 41,10

Pilotprojekt Leuchtturm
Austausch und Gemeinschaft für 
verwitwete und alleinstehende 
Menschen
Gemütliches Treffen mit Nacht-
essen, Dienstag, 5. November 
um 18 Uhr in der Pfarrscheune 
Madiswil.
Alter bis 65 Jahre, 
Unkostenbeitrag CHF 10.–
Kontakt und Anmeldung bis 
4. November an Monika Zulliger, 
Grunholzweid 173, 4934 Madiswil, 
062 965 21 37, 
monika.zulliger@gmail.com
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Wichtige 
Telefonnummern
Präsident Kirchgemeinde: 
Walter Ingold, 079 204 86 05
Pfarrer: 
Pfr. T. Hurni, ab 1. August bis 
4. Oktober, Pfr. Matthias Baumann, 
Kirchgasse 3, 4932 Lotzwil, 062 965 12 54
Sekretariat: 
Daniela Wegmüller, 079 888 49 34
Sigristenehepaar: 
Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26
Katechet: 
Jürg Steiner, 079 708 00 07
Jugendarbeiter: 
Simon Käser, 077 472 42 40
Verantwortlich für die Kirch­
gemeindeseiten: 
Hermine Hurni-Liechti, 
031 771 07 22

Name und Adresse: 
Nancy Jane Siegrist, 
Wynighaus 39a, Ochlenberg
Ich wohne in einem Stöckli auf einem 
Bauernhof. 
Wo engagierst Du Dich? 
Ich putzte seit dem 12. August 2024 
die Kirchenscheune. Ab 1. Oktober 
2024 fange ich mit dem Job als Sigris-
tin in der Kirche Madiswil an. Da alles 
noch neu für mich ist, begleitet mich 
Hans Ulrich Leuenberger, der jetzige 
Sigrist, bis Ende Jahr 2024. Er bringt 
mir alles bei, was ich benötige und 
wissen muss, für diese wertvolle Auf-

gabe. Ebenfalls pflege ich, ab Septem-
ber 2024, den Kirchengarten. 
Was motiviert Dich für diese Arbeit? 
Meine zukünftige Arbeit ist sehr 
abwechslungsreich, vielseitig und 
herausfordernd. Ich bin handwerklich 
begabt und liebe es, drinnen sowie 
auch draussen zu arbeiten. Ich bin 
kontaktfreudig und gerne begegne ich 
meinen Mitmenschen in ihrer vielfäl-
tigen Art. 
Was gefällt Dir am besten, was wür-
de die Arbeit erleichtern? 
Gut aufgenommen zu sein und mich 
wohl zu fühlen. Das Miteinander er-
leichtert die Arbeit. 
Wieso sollen sich MadiswilerInnen 
für unsere Mitmenschen einsetzen 
und in der Kirche aktiv sein? 
In dieser schnelllebigen Zeit finde 
ich es wichtig, dass man ab und zu 
auf das Wesentliche zurückkommt. 
Einander zu helfen, ohne jegliche Er-
wartung, jemandem einfach nur so, 
ein Lächeln zu schenken oder einfach 
mal so, jemandem zu helfen. Sind wir 
nicht eigentlich da, um zu lieben und 
um zu sein?

Üsi Chile: Portrait von unserer neuen Sigristin

Aktion Weihnachtspäckli 2024

Helfen Sie mit, Kindern und Erwachsenen in Osteuropa eine Weihnachtsfreude zu bereiten!

Informationen unter www.weihnachtspaeckli.ch oder 
auf dem Flyer, der vor der Aktion per Post zugestellt wird.

Wir freuen uns, wenn Sie beim Sammeln oder Einpacken mithel-
fen. Bitte melden Sie sich bei Ursula Zaugg (062 965 02 46). 

Danke im Voraus für Ihre Unterstützung!
Kirchgemeinde Madiswil und EGW Kleindietwil

Sammeln von Spenden beim Dorfzentrum
8. Nov. 2024: 9.00 – 11.00 Uhr/ 14.00 – 16.00 Uhr
9. Nov. 2024: 8.30 – 12.00 Uhr    
Wir werden dieses Jahr wieder vor allem Geldspenden sammeln. So können wir 
grössere Mengen einkaufen und die Päckli entsprechend der Packliste zusammen-
stellen.

Zusammenstellen der Päckli im EGW Kleindietwil                                 
15. Nov. 2024: 14.00 – 18.00 Uhr
16. Nov. 2024: 9.00 – 11.00 Uhr
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Bericht der Arbeitsgruppe über das 
neu aufgenommene Projekt. 

Children‘s Hope School
JEDES KIND HAT DAS RECHT AUF 
ERNÄHRUNG UND BILDUNG!
Children’s Hope School engagiert sich 
im Schul- und Gesundheitswesen.
Das Ziel des Vereins ist es, bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen in Kenia 
durch Ernährung, Bildung und Gesund-
heitsfürsorge eine nachhaltige, bessere 
Zukunft für sich und ihre Familie zu
ermöglichen.
Die Schule wurde bewusst in einer der 
ärmsten Gegenden vor Ort (Umoja) 
errichtet, um Kindern aus entsprechen-
den armen Verhältnissen eine Chance 
zu bieten. Ohne den Verein hätten die
Kinder keine Möglichkeit für schulische 
Bildung, Nahrung und medizinische 
Versorgung.

Rund 30 Lehrpersonen und Mitarbei-
tende (alles Einheimische) arbeiten an 
der Schule, unterrichten die Schulkin-
der und unterhalten die Schulanlage. 
Alle Aktivitäten werden in Absprache 
mit dem lokalen Team in Kenia durch-
geführt, unterstützt und kontrolliert.
Im Jahr 2016 wurde das Kinderheim 
hauptsächlich für Waisenkinder, Halb-
waisen oder Kinder aus sehr schwie-
rigen Verhältnissen errichtet. Zurzeit 
wohnen dort 30 Kinder. Sie finden bei 
uns ein Zuhause, erhalten Grundver-
sorgung und werden von zwei eigens 
dafür angestellten Frauen betreut.
Mit einer finanziellen Unterstützung 
wird dem Kind der Schulbesuch er-
möglicht, für regelmässige Mahlzeiten, 
Schulbücher und Schuluniform gesorgt 
und ein geregelter Tagesablauf in sein 
Leben gebracht.
Alle Vereinsmitglieder arbeiten ehren-
amtlich, sämtliche Kosten für Reisen 
nach Kenia und Aufenthalte werden 
von den Mitgliedern selbst bezahlt. Die 
administrativen Kosten des Vereins
werden absolut tief gehalten. Somit 
fliesst jede Spende in die Projekte der 
Schule und ins Kinderheim.

Dieses Jahr feiert die Children’s Hope 
School ihr 10-jähriges Jubiläum!
Weiter Informationen finden Sie hier: 
www.childrenshopeschool.ch

Es werden nach wie vor folgende 
Projekte unterstützt:
Ausland:

	Licht im Osten, Mission  
Pro Romania Valcea

	Holy Land Institute für Gehörlose, 
Jordanien – Schweiz

	Radioarbeit in Benin (Projekt  
der UEEB/SIM)

	Christliche Ostmission, Kinder  
von Moldawien

	Schweiz. Missions-Gemeinschaft:  
S. & E. Heger, Pakistan

Inland:
	Arbeitsgruppe Jugend und Familie 
maxı.mumm

	Die Institution Kirchliche Gassen-
arbeit, Bern 

 
 

Hilfe für bedrängte Mitmenschen

Vielen Dank für alle bis jetzt 
erhaltenen und neu eingehenden 
Spenden!

Diesem «Linksmähder» liegt für 
die Kirchgemeinde Madiswil ein 
Einzahlungsschein der Arbeits-
gruppe «Hilfe für bedrängte 
Mitmenschen» bei. Auf Wunsch 
kann die Zweckbestimmung auf 
dem Einzahlungsschein angege-
ben werden. Wird keine Angabe 
gemacht, werden die Spenden auf 
die angegebenen Projekte ver-
teilt.

 Falls sich der Einzahlungsschein nicht 
mehr im LINKSMÄHDER befindet: 
Spenden an die Arbeitsgruppe  
«Hilfe für bedrängte Mitmenschen» 
bitte an Kirchgemeinde Madiswil, 
CH08 0631 3016 1835 1570 3, 
Bernerland Bank, Madiswil

Dieses Jahr feiert die Children’s Hope 
School ihr 10-jähriges Jubiläum!

Bilder: zvg
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Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Gerne erstelle ich Ihren Sitzplatz 
oder Vorplatz mit Kopfsteinpflaster, 
Platten oder Verbundsteinen - ganz 
nach Ihren Wünschen. 

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf-schadt79@hotmail.com
schadt-pflaesterungen.ch

SCHWEIZER
HANDWERK

HANS GREUB AG

Flurstrasse 40
4932 Lotzwil

Tel. 062 922 52 42

info@hans-greub.ch
www.hans-greub.ch
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Als die Arche, dieser schwimmende Holz-
kasten auf dem Wasser trieb, entsandte 
Noah aus dem einzigen kleinen Fenster  
einen Raben. Der kam zurück. Raben er-
nähren sich auch von Aas, so wusste Noah, 
dass die Erde noch unter Wasser stand. 
Auch das zweite Tier eine Taube flog zu-
rück zur Arche. Später liess Noah wieder 
eine Taube fliegen. Diese kam mit einem 
Blatt vom Olivenbaum im Schnabel zurück. 
Da Olivenbäume nicht sehr hoch wachsen, 
wusste Noah, dass das Wasser sank und 
Bäume sowie Erde zum Vorschein traten.  
 

 
 

 
 

ZITA THE BUTLER im WakeUp Gottesdienst 
mit dem Thema macht Dienen glücklich? 
Frau Zita Langenstein erzählte wie sie als 

Butlerin, als Dienerin u.a. bei der Königsfa-
milie in England der verstorbenen Queen 
Elisabeth, für David Beckham, früher Fuss- 
              baller bei Real Madrid, für George

 
 

Clooney dem amerikanischen Filmschau-
spieler und vielen anderen Menschen ge-
dient hat und noch dient. Zita’s Aussage: 
«Dienen macht glücklich und mit dem Die-
nen kann man Grosses bewegen»! 
 

 
 

«Coole Challenges, biblischer Input, free 
Crêpes, Snacks and Sirup. Up to 25zig»! 
Wieder ab dem 18. Oktober 24, 19:30 Uhr 

Mehr zu lesen auf: www.kirchemadis.ch 
 

Mehr zu lesen auf: www.kirchemadis.ch 
 

KUW 

WakeUp 

YouPoint 
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HHAANNDDWWEERRKK  DDAASS  BBEEGGEEIISSTTEERRTT

 

 

Heinz Schneeberger
Keramische Wand- und Bodenbeläge

Kohlplatzstrasse 32, 4932 Lotzwil
Natel 079 443 14 61
meinplattenleger@bluewin.ch
www.mein-plattenleger.ch
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Alle Artikel sind zertifiziert:  FSC 100 %, SGS-FM/COC-001042 

 

  

Brennholzpreise / Brennholzbestellung Preisliste gültig ab 1.9.2022 

a) Brennholzspälten 1 m; ab Waldstrasse (waldfrisch, gebunden) pro Ster    Anzahl  
 - Nadelholz (Fichte, Tanne, Föhre, Lärche usw.)  Fr. 75.--     Ster 

 - Laubholz (Buche, Esche, Ahorn, Erle usw.)  Fr. 88.--     Ster 

b) Holz ab Werkhof (trocken, Spälten und Scheiter) 
 - Nadelholz 1 m-Spälten (→ gebunden) Fr. 105.--     Ster 

  1 Schnitt (50 cm) Fr. 140.--     Ster 

  3 Schnitte (~25 cm) Fr. 170.--     Ster 

 - Laubholz 1 m-Spälten (→ gebunden) Fr. 120.--     Ster 

  1 Schnitt (50 cm) Fr. 155.--     Ster 

  2 Schnitte (~33 cm) Fr. 180.--     Ster 

  3 Schnitte (~25 cm) Fr. 190.--     Ster 

 Rabatt waldfrische Scheiter Fr. 20.00     Ster 

c) Holz lang; ab Waldstrasse 
 - Nadelholz Fr. 40.--     Ster 

 - Laubholz Fr. 50.--     Ster 

 Preisänderungen bleiben je nach Marktlage vorbehalten 

d) Zusatzdienstleistungen 
 Hauslieferung: → Scheiter  Fr.  38.-- pro Ster  

   - Verlad im Werkhof Fr.  5.-- pro Ster  

  → Ster gebündelt - Preis nach Bestellmenge und Aufwand 
  
 
➔ Bestellung und Auskunft: Ernst Ammann, Tränkeweg 4, 4934 Madiswil   

  Natel / Tel.:  079 206 11 16  /  062 965 00 29 
 

Lieferung durch Dorfburgergemeinde:  ja nein 

Falls ja, gewünschter Liefertermin:       
(Bei Lieferung nehmen wir vorgängig telefonisch mit Ihnen Kontakt auf) 

 
Adresse:  
Name, Vorname:   

Strasse, Nr.:   

PLZ, Wohnort:   

Telefon-Nr.:   

Datum:     Unterschrift:   
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Bereiten Ihnen Pollen oder andere Allergene Probleme im Alltag?
Möchten Sie gerne wieder einmal durchschlafen können?
Haben Sie mit Wechseljahrsbeschwerden zu kämpfen?
Haben Sie Schmerzen die Sie beeinträchtigen?
Spielt ihr Blutdruck verrückt?

Vertrauen Sie auf die Weisheit der jahrhundertealten  Erfahrungsmedizin -
Ihr Weg zu einem besseren Leben.
Wir sind seit 14 Jahren im Oberaargau für Sie da. Wir hören Ihnen zu, nehmen Sie 
und Ihre Anliegen ernst und können Ihnen dank unseres kompetenten Teams bei 
zahlreichen gesundheitlichen Problemen eine Lösung anbieten.

Dr. TCM Li Ying
«Die tägliche Arbeit als Medizinerin in unseren TCM-Praxen 
eröffnet mir die Möglichkeit, durch die Integration von 
traditioneller chinesischer Medizin eine nachhaltige positive 
Wirkung auf die Gesundheit unserer Patienten zu erzielen.»

Kontaktieren Sie uns,  um einen Termin zu vereinbaren:

Langenthal   062 916 46 60  
Herzogenbuchsee 062 955 52 70
Niederbipp   032 633 72 01 
Huttwil   062 959 62 44

info@tcmoberaargau.ch  |  www.tcmoberaargau.ch

Von Krankenkassen anerkannt.
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WEBEN AUF DEM LANDFRAUENWEBSTUHLWEBEN AUF DEM LANDFRAUENWEBSTUHL

Wo

Kosten

Kursleitung

Daten

Webstube, Dorfzentrum

Preis nach Aufwand

Vreni Morgenthaler,

Mättenbach

Nach Absprache. Nach der

Anmeldung nehmen wir mit dir

Kontakt auf.

Aus alt mach neu! Webe aus alter Bettwäsche,
ausrangierten T-Shirts oder anderen Textilien, aus denen
du Streifen schneiden kannst, einen neuen Bettvorleger

oder eine komfortable Badematte.  
Mit dem Webstuhl zu weben, ist eine besondere
Erfahrung. Wir wünschen dir viel Freude dabei!

PRALINEN SELBER HERSTELLENPRALINEN SELBER HERSTELLEN

Lass dich in die süsse Welt der Pralinen verführen. 
Ob fruchtig, nussig, schnapsig oder farbig, in

diesem Workshop werden verschiedenste Sorten
von Pralinen unter fachkundiger Anleitung

hergestellt. Erfreue dich am Schluss über rund 50
Pralinen, die du mit nach Hause nehmen kannst

und dir oder deinen Freunden eine süsse
Adventsüberraschung bereiten. 

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Donnerstag, 14.November 2024
19.00-ca.22.00 Uhr

Schulküche, Schule Neumatt

80.00 Fr. inkl. 50 Stk. Pralinen

Ramona Krummenacher, Ettiswil

Chromstahlschüssel Ø20cm, evtl.

Küchenschürze, Guetzlidose oder Behälter

für den Transport der Pralinen nach Hause.

HANDLETTERINGHANDLETTERING

Donnerstag, 28.November 2024 und
Donnerstag, 5.Dezember 2024
19.30-21.30 Uhr
Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Hortraum, Schule Neumatt

75.00 Fr. inkl. Material

Ruth Kühni, Wasen

Schreibmaterial, Stifte (wenn vorhanden)

Faux-Calligraphy und Brushlettering, die
Möglichkeiten des “Buchstaben Zeichnens” sind

unbegrenzt! Nichts geht über persönlich gestaltete
Karten, Etiketten oder Geschenke. 

Der Kurs eignet sich für Anfänger und
Fortgeschrittene. 

Weitere Infos unter www.verformbar.ch 

KURSPROGRAMM 2024/2025 Es geit
 wider los!

Chum zuenis, häb ä gueti Zit bi üs u chum äsChum zuenis, häb ä gueti Zit bi üs u chum äs

angers mau ungeniert wider!angers mau ungeniert wider!

ÜBER UNSÜBER UNS

WWW.LANDFRAUENVEREIN-MADISWIL.JIMDOSITE.COM

Ausser den Kursen hat unser Verein noch folgendes zu bieten:

Bräteln

Adventsfeier

Krankenbesuch ab Spitalaufenthalt

Stille Freundin

Januarlochnachmittag

Maibummel

Landfrauentreffen

Vereinsreise
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QI GONGQI GONG

Qi Gong – das sind schöne und
sehr einfach zu erlernende,

fliessende Bewegungen aus der
Traditionellen Chinesischen

Medizin. Die Übungen fördern
unsere Gesundheit und sind

gleichzeitig sehr entspannend. 

Dienstag, 11.Februar 2025, 19.00-21.00 Uhr
Dorfzentrum, Gemeindesaal, 2.Stock

50.00 Fr. bei 10 Teilnehmern

Anja Kienass, Koppigen

Yoga-/Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, ggf. 2tes Paar Socken.

(Auf Wunsch kann vorgängig ein Beleg für die Krankenkasse erstellt

werden. Dazu Mail an qimotion@gmx.ch mit Angaben deiner Daten,

Versichertennummer und Krankenkasse.)

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

ATEM- UND BEWEGUNGSTRAININGATEM- UND BEWEGUNGSTRAINING

Mit einfachen, leichten Übungen verbessern Sie Ihren
Atem und die Beweglichkeit. Das bringt Ihnen neue

Frische und Vitalität und hebt die Stimmung. Gewisse
Beschwerden können gelindert oder leichter ertragen

werden. Die Atemarbeit wirkt sich sowohl im Moment des
Übens als auch längerfristig positiv auf Ihr Wohlbefinden

aus.

Donnerstags von 09.00-10.00 Uhr
9./16./23./30.Januar 2025,
6./13./20./27.Februar 2025 und 6./13.März 2025

Dorfzentrum, Gemeindesaal, 2.Stock

Ganzer Kurs 120.00 Fr. pro Person ab 10 Teilnehmern.

Alice Buchmann, dipl.Atem- und Bewegungspädagogin, Huttwil

Bequeme Kleidung, weiche Gymnastikschuhe oder Socken,

Mätteli oder Wolldecke

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

GUT ZU WISSENGUT ZU WISSEN
Eine Kursteilnahme ist ohne Mitgliedschaft möglich. Ohne Erwartung unsererseits eine
Mitgliedschaft eingehen zu müssen. Ganz nach dem Motto:”Chum zuenis, häb ä gueti Zit und
chum äs angers mou ungeniert wider!”.
Auch Männer und Jugendliche sind ebenso herzlich willkommen! 
Die Anmeldung ist verbindlich. Wir verschicken keine Kursbestätigung!
Bei Verhinderung kann eine Ersatzperson gestellt werden. Bei Abwesenheit und
unentschuldigtem Fernbleiben werden die vollen Kurskosten in Rechnung gestellt.
Eine Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Der Betrag wird am ersten Tag vor Ort in bar bezahlt. Die Bezahlung des Kursgeldes ist
Voraussetzung für die Teilnahme. 
Dein Wunschkurs ist bereits ausgebucht? Kein Problem! Gerne setzen wir dich auf die
Warteliste. Falls wir einen zweiten Kurs durchführen können, melden wir uns gerne bei
dir.
Für weitere Auskünfte oder Fragen, melde dich bitte bei Nadja Zimmermann unter
nadja.z@besonet.ch.
Last but not least: Wir freuen uns, dich in einem unserer Kurse zu sehen! 

E-Mail

Adresse

Telefon

Kurs 

Name Vorname

Anmeldung bis 31.Oktober 2024 an Nadja Zimmermann 

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Kurslokal Gärbizyt, Gerbe 12, Busswil

80.00 Fr.

Beatrice Berger, Busswil 

www.gärbizyt.ch

Nichts

Donnerstag, 13.März 2025, 18.30-21.30 Uhr

VEGETARISCHER KOCHKURSVEGETARISCHER KOCHKURS
Vegetarisch zu kochen liegt im Trend und es gibt so feine

Gerichte, dass auch Fleischliebhaber gerne davon probieren.
Wir werden gemeinsam reichhaltige Gerichte mit

verschiedenen saisonalen und regionalen Zutaten zubereiten.
Snacks und Menüs zum Mitnehmen, Suppe, Poké Bowle,

Ofengerichte und sicher auch ein Dessert. Vegetarische,
ausgewogene Gerichte erhalten wir durch eine gute

Kombination von Nahrungsmitteln, die zusammen eine gute
biologische Wertigkeit erreichen. Wir kochen kreativ und ohne

teure Ersatzprodukte für Fleisch und Fisch.

HOMÖOPATHIE FÜR MENSCH UND TIERHOMÖOPATHIE FÜR MENSCH UND TIER

Die klassische Homöopathie ist eine ganzheitliche
Behandlungsmethode, die das ganze Individuum und nicht

nur seine kranken Körperteile behandelt. Die
homöopathischen Mittel regen die Selbstheilungskräfte an

und behandeln die Ursache der Krankheit, sodass eine
dauerhafte Heilung möglich wird. Dazu werde ich Ihnen/dir

an meinem Vortrag mehr erzählen.

Dienstag, 18.März 2025, 19.30-21.30 Uhr
Hortraum, Schule Neumatt

10.00 Fr. 

Stephanie Wittwer, Madiswil

www.bellana-tierhomoeopathie.ch

Nichts

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Programm bitte ausschneiden und aufbewahren, da keine Kursbestätigung verschickt wird! Herzlichen Dank!
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QI GONGQI GONG

Qi Gong – das sind schöne und
sehr einfach zu erlernende,

fliessende Bewegungen aus der
Traditionellen Chinesischen

Medizin. Die Übungen fördern
unsere Gesundheit und sind

gleichzeitig sehr entspannend. 

Dienstag, 11.Februar 2025, 19.00-21.00 Uhr
Dorfzentrum, Gemeindesaal, 2.Stock

50.00 Fr. bei 10 Teilnehmern

Anja Kienass, Koppigen

Yoga-/Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, ggf. 2tes Paar Socken.

(Auf Wunsch kann vorgängig ein Beleg für die Krankenkasse erstellt

werden. Dazu Mail an qimotion@gmx.ch mit Angaben deiner Daten,

Versichertennummer und Krankenkasse.)

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

ATEM- UND BEWEGUNGSTRAININGATEM- UND BEWEGUNGSTRAINING

Mit einfachen, leichten Übungen verbessern Sie Ihren
Atem und die Beweglichkeit. Das bringt Ihnen neue

Frische und Vitalität und hebt die Stimmung. Gewisse
Beschwerden können gelindert oder leichter ertragen

werden. Die Atemarbeit wirkt sich sowohl im Moment des
Übens als auch längerfristig positiv auf Ihr Wohlbefinden

aus.

Donnerstags von 09.00-10.00 Uhr
9./16./23./30.Januar 2025,
6./13./20./27.Februar 2025 und 6./13.März 2025

Dorfzentrum, Gemeindesaal, 2.Stock

Ganzer Kurs 120.00 Fr. pro Person ab 10 Teilnehmern.

Alice Buchmann, dipl.Atem- und Bewegungspädagogin, Huttwil

Bequeme Kleidung, weiche Gymnastikschuhe oder Socken,

Mätteli oder Wolldecke

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

GUT ZU WISSENGUT ZU WISSEN
Eine Kursteilnahme ist ohne Mitgliedschaft möglich. Ohne Erwartung unsererseits eine
Mitgliedschaft eingehen zu müssen. Ganz nach dem Motto:”Chum zuenis, häb ä gueti Zit und
chum äs angers mou ungeniert wider!”.
Auch Männer und Jugendliche sind ebenso herzlich willkommen! 
Die Anmeldung ist verbindlich. Wir verschicken keine Kursbestätigung!
Bei Verhinderung kann eine Ersatzperson gestellt werden. Bei Abwesenheit und
unentschuldigtem Fernbleiben werden die vollen Kurskosten in Rechnung gestellt.
Eine Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Der Betrag wird am ersten Tag vor Ort in bar bezahlt. Die Bezahlung des Kursgeldes ist
Voraussetzung für die Teilnahme. 
Dein Wunschkurs ist bereits ausgebucht? Kein Problem! Gerne setzen wir dich auf die
Warteliste. Falls wir einen zweiten Kurs durchführen können, melden wir uns gerne bei
dir.
Für weitere Auskünfte oder Fragen, melde dich bitte bei Nadja Zimmermann unter
nadja.z@besonet.ch.
Last but not least: Wir freuen uns, dich in einem unserer Kurse zu sehen! 

E-Mail

Adresse

Telefon

Kurs 

Name Vorname

Anmeldung bis 31.Oktober 2024 an Nadja Zimmermann 

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Kurslokal Gärbizyt, Gerbe 12, Busswil

80.00 Fr.

Beatrice Berger, Busswil 

www.gärbizyt.ch

Nichts

Donnerstag, 13.März 2025, 18.30-21.30 Uhr

VEGETARISCHER KOCHKURSVEGETARISCHER KOCHKURS
Vegetarisch zu kochen liegt im Trend und es gibt so feine

Gerichte, dass auch Fleischliebhaber gerne davon probieren.
Wir werden gemeinsam reichhaltige Gerichte mit

verschiedenen saisonalen und regionalen Zutaten zubereiten.
Snacks und Menüs zum Mitnehmen, Suppe, Poké Bowle,

Ofengerichte und sicher auch ein Dessert. Vegetarische,
ausgewogene Gerichte erhalten wir durch eine gute

Kombination von Nahrungsmitteln, die zusammen eine gute
biologische Wertigkeit erreichen. Wir kochen kreativ und ohne

teure Ersatzprodukte für Fleisch und Fisch.

HOMÖOPATHIE FÜR MENSCH UND TIERHOMÖOPATHIE FÜR MENSCH UND TIER

Die klassische Homöopathie ist eine ganzheitliche
Behandlungsmethode, die das ganze Individuum und nicht

nur seine kranken Körperteile behandelt. Die
homöopathischen Mittel regen die Selbstheilungskräfte an

und behandeln die Ursache der Krankheit, sodass eine
dauerhafte Heilung möglich wird. Dazu werde ich Ihnen/dir

an meinem Vortrag mehr erzählen.

Dienstag, 18.März 2025, 19.30-21.30 Uhr
Hortraum, Schule Neumatt

10.00 Fr. 

Stephanie Wittwer, Madiswil

www.bellana-tierhomoeopathie.ch

Nichts

Wo

Kosten

Kursleitung

Mitnehmen

Programm bitte ausschneiden und aufbewahren, da keine Kursbestätigung verschickt wird! Herzlichen Dank!

Wieso ist der Kindergarten in Kleindietwil geplant und 
nicht ein ganzer Zyklus oder die 5./6. Klassen?

Für einen ganzen Zyklus oder alle 5./6. Klassen sind die 
Räumlichkeiten zu klein und es bräuchte grössere bauli-
che Anpassungen. Ausserdem müssten die Schülerinnen 
und Schüler aufgrund der benötigten Spezialräume viel 
mehr hin- und herpendeln (Musik, Turnen, Spezialunter-
richt). Bereits zu Beginn des Projektes wurde intensiv 
geprüft, welche Stufe sich am besten für den Standort in 
Kleindietwil eignet. Das Gebäude und auch der Aussen-
raum bieten optimale Voraussetzungen für die Kindergär-
ten, welche so künftig alle am gleichen Standort geführt 
werden können.

Besteht die Möglichkeit, den Mehrzweckraum weiter-
hin für Anlässe zur Verfügung zu stellen, solange der 
Raum nicht für einen vierten Kindergarten benötigt 
wird?

In absehbarer Zeit wird es einen vierten Kindergarten 
brauchen bzw. mit der Schulraumplanung soll genügend 
Raum für jeweils vier Parallelklassen geschaffen werden. 
Deshalb wird bei einem Umbau das ganze Gebäude ent-
sprechend angepasst. Solange es keinen vierten Kinder-
garten gibt, könnte der Mehrzweckraum von den Kinder-
gärten beispielsweise als Turnraum genutzt werden. Die 
Abklärungen haben gezeigt, dass eine sinnvolle Abtren-
nung des Mehrzweckraumes vom übrigen Kindergarten-
betrieb nur schwer realisierbar bzw. mit grossem Aufwand 
verbunden wäre.

Warum kann nicht eine Kindergartenklasse im jetzigen 
Werkraum im Untergeschoss einquartiert werden, da-
mit der Mehrzweckraum weiterhin für Anlässe genutzt 
werden kann?

Der bestehende Werkraum im Untergeschoss wird wei-
terhin für den Werkunterricht benötigt. Es wurde auch 

die Möglichkeit diskutiert, den Werkraum auf das Schul-
areal Neumatt zu verlegen und einen Kindergarten im 
Untergeschoss vorzusehen. Die Kosten für diese Lösung 
mit Erhaltung des Mehrzweckraumes wären aber unver-
hältnismässig. Ausserdem wäre es nur schwer lösbar, den 
Mehrzweckraum sinnvoll vom Kindergartenbetrieb ab-
zutrennen. Während der Kindergartenzeiten könnte der 
Mehrzweckraum nicht mehr genutzt werden (zum Beispiel 
für Traueressen).

Wo können Anlässe von Vereinen oder Privaten künf-
tig durchgeführt werden, wenn der Mehrzweckraum in 
Kleindietwil nicht mehr zur Verfügung steht?

Es ist geplant, dass die Aussenanlage (inklusive Zugang 
zum WC und zur Küche) des Homattschulhauses nach wie 
vor gemietet werden kann. Weiter kann für das Durchfüh-
ren von Anlässen beispielsweise die Turnhalle in Leimiswil 
genutzt werden. Dort gibt es eine gut ausgestattete Küche 
und es stehen genügend Parkplätze und WC-Anlagen zur 
Verfügung. Im Aussenbereich gibt es einen schönen Spiel-

Am 29. Juni 2024 hat der Tag der offenen Tür im ehemaligen Schulhaus Homatt in Kleindietwil stattge-
funden. Die Arbeitsgruppe hat sich über die rege Teilnahme sehr gefreut. Bei schönem Wetter konnten 
die Räumlichkeiten sowie der Aussenraum besichtigt und der Spielplatz getestet werden. Mitglieder 
der Arbeitsgruppe Schulraumplanung haben Fragen beantwortet und die aktuellsten Pläne erläutert. 
Die am meisten gestellten Fragen möchten wir an dieser Stelle nochmals aufgreifen und beantworten.  
■  VON DER ARBEITSGRUPPE SCHULRAUMPLANUNG

Aktuelles zur Schulraumplanung

Sämtliche Informationen zum Projekt finden Sie auf 
der Gemeindehomepage www.madiswil.ch 
(auf der Startseite unter «Neuigkeiten» oder unter dem Link: 
www.madiswil.ch/aktuellesinformationen/1903216)

Kontakte für weitere Fragen
Haben Sie Fragen zur Schulraumplanung? 
Folgende Personen stehen Ihnen für Auskünfte 
gerne zur Verfügung:

	■ Samuel Köhli, Bauverwalter, 
samuel.koehli@madiswil.ch, 062 957 70 70

	■ Nicole Bernhard, GR Ressort Bau  
und Planung, nicole.bernhard@bluewin.ch, 
079 600 34 19

	■ Adrian Schär, GR Ressort Bildung, 
schuko@schule-madiswil.ch, 079 794 96 82

	■ Kerstin Sommer, Schulleiterin,  
schulleitung@schule-madiswil.ch,  
062 965 16 26
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Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

Ihre Tankanlage in 
besten Händen
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platz. Auch in Madiswil gibt es Räumlichkeiten, welche für 
Anlässe genutzt werden können und der Raum im ehema-
ligen Gemeindehaus Kleindietwil steht weiterhin zur Ver-
fügung.

Ab wann soll der Kindergarten in Kleindietwil geführt 
werden?

Der Zeitplan für die Schulraumplanung ist sehr straff. 
Wenn alles reibungslos und nach Plan läuft, ist geplant, im 

Sommer 2026 mit dem Kindergarten in Kleindietwil zu star-
ten.

Was passiert mit der Weitsprunganlage, welche dem 
geplanten Ergänzungsbau auf dem Schulareal Neumatt 
weichen muss?

Die bestehende Weitsprunganlage wird versetzt. Der 
genaue Standort wurde noch nicht definiert (evtl. im Be-
reich der Kugelstossanlage).

Die Detailplanung läuft auf Hochtouren. Es werden ak-
tuell Abklärungen bezüglich Bauweise, Statik, Brand-
schutz, Akustik, Alarmierung/Schliesssystem, Haustech-
nikanlagen und Heizung getätigt. Ausserdem wird in den 
nächsten Wochen intensiv am Kostenvoranschlag ge-
arbeitet. Diese Arbeiten sind sehr umfangreich und wer-
den einige Zeit in Anspruch nehmen. Sobald alle nötigen 
Informationen vorliegen, wird die Arbeitsgruppe einen 
erneuten Infoanlass für die Bevölkerung durchführen.

Bezüglich Ausgestaltung des Projektes hat es auf 
dem Schularal Neumatt eine Änderung gegeben. Anstatt 
eines Neubaus auf der östlichen Seite des Grundstückes 
ist nun ein Ergänzungsbau an das südliche Gebäude (Mit-
telstufe) geplant. Zur Veranschaulichung hier ein Plan-
ausschnitt der Situation sowie eine Visualisierung:
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Grossmattstrasse 4, 4934 Madiswil 
info@lustenberger-galli.ch 
www.lustenberger-galli.ch 

079 602 13 82 

> Parkett 
> Designbeläge 
> Kork 
> Linoleum 
> Teppich 

Jetzt auch  

online bestellen:

felberbeck.ch/shop

Melchnaustrasse 2 
4934 Madiswil              062 965 40 40     MO-FR 6:00-18:30     SA 6:30-17:00     SO 7:30-17:00

Herbstglück – jeder Löffel ein Genuss!
Gönnen Sie sich das Beste, was der Herbst  
zu bieten hat: zarte, luftige Vermicelles! 
Liebevoll mit deliziösem Maronenpurée  
aus Niederönz zubereitet. 
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Ob zum Stöbern, für den Ersatz eines Küchengeräts oder einfach für ein kurzweiliges Gespräch – Madiswil hat mit 
«Schneebergers Lädeli» einen neuen Ort zum Entdecken! Der Laden bietet eine bunte Mischung aus Brocki und 
Brocante, wo sich immer wieder kleine und grosse Schätze finden lassen.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Seit April gibt es im Zentrum von Madiswil an der Un-
terdorfstrasse einen Secondhand-Laden: «Schnee-
bergers Lädeli». Der Laden vereint das Beste aus einer 

klassischen Brockenstube und einer Brocante. Hier finden 
sich Haushaltsgegenstände, Geschirr, Schallplatten, Bü-
cher, Spiele, Ansichtskarten sowie Vintage-Dekor und auch 
wertvollere Vasen – ein wahres Paradies für Liebhaber 
von Antiquitäten und Secondhand-Artikeln. Es ist ein Ort, 
an dem Altes neu entdeckt und wiederverwendet werden 
kann.

Geführt wird «Schneebergers Lädeli» von Michael 
Schneeberger und seiner Mutter Franziska Schneeberger 
aus Bleienbach. Seit über zehn Jahren sind sie regelmässig 
auf verschiedenen Flohmärkten aktiv und bieten dort ihre 
Waren an. «Wir organisieren auch den Bleienbacher und 
den Obwaldner Flohmarkt und helfen beim Flohmarkt in 
Interlaken und bei der Brocante in Bollodingen», berichtet 
Michael Schneeberger.

Angenehmer Austausch mit Interessierten
Michael ist zudem auf weiteren Märkten anzutreffen, die 
oft sonntags stattfinden. «Dann fahre ich frühmorgens mit 
dem Anhänger los. Es bereitet mir grosse Freude, wenn ich 
positive Rückmeldungen erhalte. Der Austausch mit an-
deren Ausstellern ist spannend und lehrreich. Besonders 
Spass macht mir der Kontakt mit den Besuchern.»

Ab Frühjahr 2025 plant Michael Schneeberger, in der 
Linksmähderhalle in Madiswil zwei Mal jährlich eine Bro-
cante mit (Kinder-)Flohmarkt zu veranstalten. «Wir erwar-
ten Aussteller aus der ganzen Region», sagt er. Auch seine 
Brüder Patrick und Martin helfen gelegentlich mit – der La-
den ist also ein kleines Familienunternehmen.

Ein Traum wird Wirklichkeit 
Seit der Eröffnung in Madiswil sind die Reaktionen durch-
weg positiv. «Einige Leute schauen spontan vorbei, wenn 

sie an unserem Laden vorbeifahren. Andere kennen uns 
schon und stöbern regelmässig nach bestimmten Artikeln. 
Auch Händler kommen gerne mal vorbei», erzählt Franzis-
ka Schneeberger. «Sogar Kinder sind neugierig und möch-
ten sehen, was wir alles anbieten.»

«Unser Traum war es schon lange, einen eigenen Laden 
zu führen», sagt die ehemalige Spielgruppenleiterin. Der 
persönliche Kontakt zu den Kunden und der oft spannen-
de Austausch seien ihnen beiden besonders wichtig. «Wir 
nehmen uns Zeit für Gespräche, das bereichert unseren All-
tag. Die Kunden sollen in Ruhe stöbern und ‹schneuggen› 

Ein Lädeli voller Möglichkeiten

Kontakt
Schneebergers Lädeli
Unterdorfstrasse 10, Madiswil, 076 831 35 05
info@schneebergers-laedeli.ch
schneebergers-laedeli.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samsatag: 9 bis 12 Uhr
Sonntag bis Dienstag: Geschlossen

Rüebechilbi
Schneeberger’s Lädeli ist an der Rüebechilbi 
mit einem eigenen Stand präsent und auch 
der Laden ist geöffnet.

Bild: zvg

Bi
ld

: p
b



LINKSMÄHDER11332  ANZEIGEN

Jetzt profitieren: quickline.ch

 

Mobile-Abo 
unlimitiert CH

Zum Internet  
ein Mobile-Abo  
geschenkt!
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können. Wenn sie jedoch etwas Spezielles suchen, helfen 
wir gerne weiter.»

Bessere Übersicht dank mehr Fläche 
Die angebotenen Waren sind thematisch sortiert, bei-
spielsweise sind die Schallplatten und CDs nach Genres ge-
ordnet. Kürzlich konnte das «Schneebergers Lädeli» sogar 
erweitert werden. Durch die Anmietung einer ehemaligen 
Werkstatt und des Kellers vergrösserte sich der Ausstel-
lungsbereich erheblich, was auch eine bessere Übersicht 
ermöglicht.

«Es ist für uns selbst auch praktischer, wenn alles an 
einem Ort ist. So muss ich vor den Märkten nicht mehr in 
zahlreichen Kisten nach unseren Schätzen suchen», sagt 
der 41-jährige Michael. Mit Stolz berichtet er von einer 
Spendenaktion, die er nach dem schweren Unwetter für 
das vom Hochwasser betroffene Hotel-Restaurant Kemme-
riboden-Bad initiiert hat – tausend Franken kamen dabei 
zusammen.

Doch woher stammt all das Material im Laden? «Wir 
führen keine Hausräumungen durch, das würde unsere Ka-
pazitäten übersteigen», erzählen die beiden. «Viele Dinge 
kaufen wir auf Märkten oder im Internet.» Manchmal finden 
sie brauchbare Gegenstände sogar wortwörtlich auf der 
Strasse. «Die Ansichtskarten hingegen stammen von mei-
nem Vater, der über tausend Karten gesammelt hat», sagt 
Franziska Schneeberger. Die Ware geht den beiden also 
nicht so schnell aus, sodass viele gebrauchte Schätze auf 
ein neues Zuhause warten.

 
  

 
 

Danke allen Menschen, die im Detail- und 
Fachhandel einkaufen und so die Vielfalt der 

kleinen, persönlich geführten Läden in 
Madiswil ermöglichen. 

 

Sévérine Affolter 
 

deliVino / Melchnaustrasse 5 / Madiswil / www.delivino.ch 
 

 

Inserat

Bilder: pb
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KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au ch  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e hen  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch

Andreas Zaugg
Forstarbeiten
Ihr Spezialist für:
  Holzereiarbeiten aller Art
  Rückearbeiten
  Spezialholzereien
  Gartenholzereien
  Häckselarbeiten

Verkauf von:
  Brennholz
  Holzschnitzel
  Holzpfählen

Rain 50
4934 Madiswil
079 854 24 22

www.azforst.ch   andreas.zaugg@azforst.ch

Bim Donner Bio-Bäckerei & Kaffeerösterei, Hauptstrasse 29, 4938 Rohrbach 
Tel. 062 957 99 44, info@bim-donner.ch, bim-donner.ch

Lang geführter Teig –  
einzigartiger Brotgenuss.

Ein Projekt der  
Stiftung WBM.

Dienstag - Freitag
09.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr
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Insgesamt 11 Teams spielten um die begehrten Medaillen 
und machten der zweiten Mannschaft von Madiswil-Aar-
wangen die Titelverteidigung nicht leicht. Der letztjährige 

Titelgewinn gelang der ersten Mannschaft von Madiswil-
Aarwangen, welche in der Folge den Aufstieg in die Natio-
nalliga B schaffte. 

Nun rückte die zweite Garde nach und zog gleich. In 
einigen hart umkämpften Matchs war es schliesslich die 
perfekt eingesetzte Mischung aus den Routiniers und jun-
gen Wilden, welche die Mannschaft in den entscheidenden 
Momenten zum Sieg führte. Esther Scheidegger, welche die 
Mannschaft diese Saison erstmalig als Trainerin übernahm, 
gelang damit ein Glanzstück. Die Frauen waren torhung-
rig und treffsicher. Mit einer Korbdifferenz von 60 Treffern 
konnten sie die Saison auf dem ersten Tabellenplatz been-
den. Als Torschützinnen traten alle Spielerinnen auf, was 
den Gegnerinnen die Verteidigung zusätzlich erschwerte 

und den sehr guten Teamgeist und die Freude am Spiel 
unterstreicht.

Bereits nach der Vorrunde stand Madiswil-Aarwangen 
auf dem ersten Platz, dicht gefolgt von Escholzmatt und 
Müntschemier. Das Unentschieden in der Rückrunde gegen 
den TV Müntschemier gelang in einem heiss umkämpften 
Match – hier waren nicht nur die Temperaturen ausserge-
wöhnlich heiss. Heiss blieb es auch bis zum Saisonende. 
Erst nach dem Sieg an der Schlussrunde gegen die Frauen 
vom STV Escholzmatt war der Meistertitel sicher.

Somit blickt die Mannschaft von Madiswil-Aarwangen 
siegeshungrig und gespannt auf die Aufstiegsspiele im Sep-
tember in Nunningen (Resultate nach Redaktionsschluss) 
und freut sich auf lautstarke Unterstützung.

Der Korbballgruppe Madiswil-Aarwangen gelang souverän die Titelverteidigung in der 1. Liga. An der 
Heimrunde vergangenen Samstag in Madiswil kürten sie sich zur verdienten Siegerin der bernisch 
kantonalen Korbballmeisterschaft 2024. Madiswil-Aarwangen ist somit auch mit der zweiten Mannschaft 
berechtigt, um den Aufstieg in die Nationalliga B zu kämpfen.  ■  VON ANDREA STÖCKLI

Krönender Abschluss einer heissen Saison:
Kantonaler Meistertitel

Hinten von links: 
Esther Scheidegger 
(Coach), Leanne Kurt, 
Michèle Nadler, Nicole 
Kurt, Cindy Schneider, 
Susanne Zulliger, 
Andrea Luder (Co-Coach)

Vorne von links: 
Diana Tschumi mit 
Tochter Sarah, 
Alena Schweinfest, 
Livia Corea, Lisa Rindlis-
bacher, Anita Schadt

Weitere Infos
Infos zu den Aufstiegsspielen auf der offiziellen 
Webseite des Schweizerischen Turnverbands: 
www.stv-fsg.ch 
Weitere Infos zum Vereinsleben der Korbball­
gruppe Madiswil-Aarwangen: www.kgmadis.ch

Bild: zvg
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062 965 08 18 | 079 205 91 80 | info@koenigbau.chmadiswil

An- und Umbauten

Maurerarbeiten

Keramische Beläge

Verbundsteinbeläge

Tiefbauarbeiten

Gemeinsam an den Hörnern packen.
Bernerland Bank AG
Emmental und Oberaargau
bernerlandbank.ch
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Offene Turnhalle
Jeden Samstag von 14 bis 17 Uhr wird die Turnhalle in Ma-
diswil beim Schulhaus Neumatt für die Jugendlichen geöff-
net. Den Jugendlichen wird Raum geboten, um sich auch in 
den kalten Monaten mit Spiel und Sport auszutoben. Das 
Angebot bietet auch Möglichkeiten zum sich Treffen oder 
Austauschen und richtet sich somit auch an Jugendliche, 
die sich nicht sportlich betätigen möchten.
Das Angebot wird am Samstag, 26. Oktober das erste Mal 
stattfinden. Alle Jugendlichen von 12 bis 20 Jahren sind 
willkommen.

Kochen mit Pizzi
Zusätzlich zu der offenen Turnhalle bieten wir auch dieses 
Jahr wieder das beliebte Kochangebot an, das jeden zwei-
ten Samstag nach der offenen Turnhalle in der Schulküche 

in Madiswil stattfindet. Dieses Programm wurde letztes 
Jahr erstmals eingeführt und fand grossen Anklang bei 
den Jugendlichen, die sich aktiv beteiligten und sich eine 
Wiederholung wünschten. Daher freuen wir uns, dieses An-
gebot erneut anzubieten. Die genauen Daten werden in ei-
nem Flyer bekannt gegeben, der bald online veröffentlicht 
und im Dorf verteilt wird.

Jugendtreff «ToKJO Drift»
Der Jugendtreff bleibt auch während und nach den Herbst-
ferien ein fester Bestandteil unserer Jugendarbeit und 
wird weiterhin wie gewohnt geöffnet sein: Jeden Mittwoch 
von 14 bis 17 Uhr und jeden Freitag von 19 bis 22 Uhr. Hier 
können die Jugendlichen sich treffen, austauschen und ge-
meinsam eine gute Zeit verbringen – gerade in der kälteren 
Jahreszeit eine willkommene Gelegenheit.

Nach den Herbstferien bietet ToKJO in Madiswil verschiedene spannende Angebote, die besonders in den kalten 
Wintermonaten unverzichtbar sind. Während der Sommer den Jugendlichen noch viele Freiräume für Aktivitäten 
im Freien lässt, stellt die kalte Jahreszeit eine Herausforderung dar, der mit kreativen und abwechslungsreichen 
Programmen begegnet wird. Diese Angebote, die nach den Herbstferien starten, sollen den Jugendlichen auch in 
der dunklen Jahreszeit Raum für Entfaltung und Gemeinschaft bieten.  ■  VON MARCO PIZZOFERRATO, JUGENDANIMATION TOKJO

Angebote von ToKJO nach den Herbstferien
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Kleininserat

Autoteilet
Hast du Interesse, ein Auto zu teilen?
Auto vorhanden. 
Standort: Madiswil, Nähe Bahnhof.
Ich freue mich über dein Interesse! 
Hanna_Scheidegger@bluewin.ch, Telefon 078 757 37 47

Lokale Produkte in der ehemaligen Landi Madiswil

Bauern-Regiomarkt
Getreidemischungen aus Spezialkulturen, Mehl, Saisongemüse, 
Käse und Dauerwürste. Milchschafprodukte: Käse, Fleisch und 
Wolle. Hausgemachte Backwaren.
Verkauf am 12. und 26. Oktober 2024 sowie am 9. und 
23. November 2024 (von 9 bis 12.30 Uhr, ab 11.15 Uhr Mittagessen)

Verschiedene regionale Produzenten
Buremärit: Regio Marktplatz in der 
ehemaligen Landi Madiswil, Untergässli 2
062 965 03 22

Erbeeren zum selber pflücken (ab Anfang Juni)
Heubeeri/Heidelbeeren zum selber pflücken (ab Mitte Juli)

Susanne und Beat Kohler, Wyssbach
062 965 37 49  (Weg ausgeschildert)

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, 
Fleisch, «Glace Kalte Lust» und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Sonntag 8 bis 19 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 9 bis 11 Uhr mit Bedienung

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Gemüse und Früchte, Backwaren, Eier, Fleisch, Milchprodukte 
Öffnungszeiten:   
• Dienstag, 14 bis 18 Uhr
• Freitag, 14 bis 18 Uhr 
• Samstag, 8 bis 12 Uhr

Frischpunkt Bio-Gut, 
Steingasse 24, Madiswil, 
info@biogut.ch

Bio-Natura-Beef direkt ab Hof, Mischpakete,
Zulliger’s Znüniwurst, Bratwurst, Bio-Beef-Burger
Verkaufsdaten: wyssbach-beef.ch

Zulliger’s Wyssbach-Beef
Bruno und Nina Zulliger, Wyssbach 148, 
Madiswil, 079 758 07 01, www.wyssbach-beef.ch

Direktverkauf ab Haus und Hof

Produkte aus Madiswil und Umgebung 

Kleinanzeigen
Haben Sie ein altes Velo rumstehen, das sie nicht mehr gebrauchen? Erteilen 
Sie in ihrer Freizeit gerne Englischunterricht? Sucht Ihr Verein neue enga-
gierte Mitglieder? Gerne veröffentlichen wir Ihre Kleinanzeige. Pro Ausgabe 
bis 200 Zeichen CHF 15.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). Auf-
trag oder Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss an: 
redaktion@LINKSMAEHDER.ch

Direktverkauf
Haben Sie auch einen Hofladen oder verkaufen Sie Produkte direkt von zu 
Hause aus? Gerne veröffentlichen wir hier Ihren Eintrag (max. 300 Zeichen). 
Pro Ausgabe bis 200 Zeichen CHF 15.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x 
pro Jahr). Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss an 
redaktion@LINKSMAEHDER.ch übermitteln.

Zelgli-Lerchen
Wir singen im Zelglitreff 
am Mittwoch, 9. und 23. Oktober
sowie 6. und 20. November 2024
von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Wer Freude am Singen hat, ist 
freundlich eingeladen mitzusingen. 
Wir freuen uns über neue Sängerinnen
und Sänger. 
Kontaktadresse: Margrit Wittwer, Kirchgässli 15, 
4934 Madiswil, 062 922 17 65

Im Herzen der Gemeinde Madiswil hat sich das «Ascot» zu 
einem unverzichtbaren Treffpunkt für die Ortsbevölke-
rung entwickelt. Mit seinem einladenden Ambiente und 

der herzlichen Atmosphäre bietet das Restaurant nicht nur 
köstliche Speisen und Getränke, sondern auch einen Raum 
für Begegnungen und Gespräche. Besonders beliebt ist der 
tägliche Stammtisch.

Am 1. Oktober übernimmt das junge, motivierte Ehe-
paar Meral und Hakan Karter den Betrieb. Zum (Wieder-)Er-
öffnungsapéro am Dienstag, 1. Oktober vom 17 bis 20 Uhr 
sind alle herzlich eingeladen.

Pächterwechsel 
im Restaurant «Ascot»
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Seit 32 Jahren treffen sich immer am ersten Dienstag im Monat zwölf kochbegeisterte Männer in der Schulküche in 
Madiswil. Die meisten Mitglieder bleiben dem Kochclub viele Jahre treu. Es ist sogar noch ein Gründungsmitglied 
aktiv. Aktuell sind neun von zwölf Mitglieder auf dem Gemeindegebiet Madiswil wohnhaft.  ■  VON STEFAN KELLER

Wie sieht ein solcher Kochabend aus? Eines der Mit-
glieder ist jeweils für den Abend 
verantwortlich. Das Mitglied plant 

das Essen, kauft ein und bereitet sich auf 
den Abend vor. Normalerweise werden zwei 
Vorspeisen, ein Hauptgang und ein Dessert 
zubereitet.

 Pünktlich um 19 Uhr startet der Abend. 
Nach Bekanntgabe der Menüs wird es span-
nend: Es wird ausgelost, wer an diesem Abend 
was kocht. Anschliessend geht es los. In den zu-
gelosten Kleingruppen wird das entsprechende 
Gericht zubereitet. Oft geht es doch etwas lau-
ter zu und her. Häufig – eigentlich immer – wird 
schon während des Zubereitens gerätselt, was 
denn an diesem Abend am besten schmecken 
wird. 

In der Zwischenzeit deckt der Organisator des Abends 
den Tisch und öffnet einen passenden Wein. Danach kann 
serviert werden. Die erste Vorspeise kommt auf den Tisch. 
Rückmeldung werden sofort gegeben. Kurz darauf wird die 
zweite Vorspeise aufgetischt. 

Nach einer kurzen Pause wird die Hauptspeise serviert. 

Dazu gibt es in der Regel einen zum Menü pas-
senden Rotwein. Nach dem Hauptgang ist vor 
dem Dessert. Doch bevor dieses serviert wird, 
werden normalerweise erst Aufräumarbeiten 
erledigt. Dann folgt das Dessert und natürlich 
ein Kaffee. Auch während des Desserts wird 
immer noch über den Abend diskutiert. Na-
türlich wird auch über anderes gesprochen; 
die Interessen der Kochclubmitglieder sind 
vielschichtig. Nach dem Dessert braucht es 
noch Motivation, die Küche auf Hochglanz 
zu bringen. Danach freuen sich alle Teil-
nehmer bereits wieder auf den nächsten 
ersten Dienstag im Monat...

Club der kochenden Männer

Hinweise
Der Kochclub Madiswil offeriert am 23. No-
vember 2024 bereits zum 10. Mal den traditio-
nellen «Suure Mocke 2024» (siehe Seite 4).

Eine Reportage zum Kochclub ist auch in der 
LINKSMÄHDER-Ausgabe Nr. 81 vom August 2019 
nachzulesen.  

LINKSMÄHDER
Das Forum für Madiswil
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In Madiswil kochts!

Nicht nur ein warmer und trockener

Sommer lässt Madiswil kochen – nein, seit

fast 30 Jahren kochen und geniessen 

zwölf Männer ein Mal monatlich zusammen.

Seite 27

Madiswiler Gemeinderat und

Landwirt: Bernhard Wälchli
Seite 33
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Samariterverein Madiswil:

Eine Übung für den Ernstfall 
Seite 31
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Eigentlich hätte im vergangenen Sommer die Gewer-
beausstellung «erlebBAR» stattfinden sollen. Weil je-
doch der Turnverein Madiswil das geplante Verbands-

turnfest mangels Teilnehmenden absagen musste, fehlte 
dem Gewerbeverein die nötige Infrastruktur, weshalb auch 
die «erlebBAR» nicht stattfinden konnte.

Doch der Anlass wurde  lediglich verschoben und nicht 
abgesagt. Jetzt wagt der Gewerbeverein Madiswil einen 
neuen Anlauf: Am 16. bis 18. Mai 2025 soll nun die Ausstel-
lung doch noch stattfinden. «An der erlebBAR stehen die 
Menschen im Mittelpunkt, nicht die Produkte. Wir möchten 
den persönlichen Kontakt fördern», sagt Jörg Wittwer, Prä-
sident des Gewerbevereins.

In der Mitte des Ausstellungszelts ist auch 2025 eine 
Begegnungszone mit Barbetrieb geplant. Rund um diese 
Zone sind die Ausstellungsstände der Gewerbebetriebe 
angeordnet, so dass der Austausch zwischen den Ausstel-

lern und den Kunden im Forkus steht. «Bereits 2016 wurde 
die Gewerbeausstellung auf diese andere, neue Art durch-
geführt. Das Konzept stiess bei den Ausstellern und den 
Besuchenden auf positives Echo» erinnert sich die aktuelle 
OK-Präsidentin Sandra Lafranchi. 

Da der Gewerbeverein nun für die Ausstellung ein eige-
nes Zelt mieten muss, steigen die Kosten für die Infrastruk-
tur. Die ausserordentliche Hauptversammlung folgte Ende 
August dem Antrag des OKs einstimmig, das rund 10‘000 
Franken höhere Budget für die Ausstellung 2025 zu bewil-
ligen. Der Wille der Gewerbetreibenden, den Anlass durch-
zuführen, war dabei deutlich spürbar.

Dem Gewerbe im Dorf kommt eine bedeutende ge-
sellschaftliche und wirtschaftliche Rolle zu. Aktuell weist 
der Gewerbeverein Madiswil über 65 aktive Mitglieder auf. 
Über die Hälfte von ihnen sind gemäss ersten Rückmeldun-
gen gewillt, an der «erlebBAR» teilzunehmen.

Das Madiswiler Gewerbe wird sich vom 16. bis 18. Mai 2025 an einer Ausstellung mit einem besonderen Charakter 
präsentieren: An der erlebBAR 2025 stehen die Menschen und der Austausch im Zentrum, weniger die Produkte. 
Damit wird an das erfolgreiche Konzept von 2016 angeknüpft.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Startschuss für die erlebBAR 2025
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mit Vertrauen unterwegs 
 
 

 Landtechnik Autotechnik 
 4935 Leimiswil 4943 Oeschenbach 
 
 

Wie wäre es mit einem 
Ausfl ug zu den Burch‘s?

 HUTTWILSTRASSE 108  |  4932 LOTZWIL  |  062 916 80 40  |  WWW.BAD-GUTENBURG.CH

Der traditionelle Landgasthof 
verwöhnt Sie mit währschaften 

Speisen im gemütlichen Ambiente.

Öff nungszeiten Restaurant

Mo. – Sa. 08:30 – 23:00 Uhr

So. 10:00 – 22:00 Uhr

Landstromer GmbH
vo do für do

landstromer.ch  –  062 965 26 26
Dorf 29b - 4937 Ursenbach - info@landstromer.ch

> Elektroinstallationen   
> Unterhalts- und Servicearbeiten 
> Loxone Smart Home (Gebäudeautomation)
> Streuströme        
> Photovoltaikanlagen
> Haushaltgeräte

freie Lehrstelle Sommer 2025

Ihr Partner für:
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René Frauchiger ist nicht aus Madiswil geflohen – im 
Gegenteil. Im Gespräch betont er mehrmals, wie sehr 
er seine Kindheit und Jugend in dem ländlichen Ort 

genossen hat. Während sich damals viele seiner Schul-
freunde nach Langenthal oder Bern orientierten, fühlte er 
sich in der dörflichen Umgebung zu Hause. Talaufwärts, 
bei Dorffesten im Oberaargau und im Emmental, war Frau-
chiger oft anzutreffen. «Madiswil war für mich stets der 
sanfte Übergang zwischen Stadt und Land», erzählt er. Mit 
seinem knatternden Töffli zog es ihn stets in die ländlichen 
Gebiete. Obwohl er als Kunstschaffender «nichts mit Land-
wirtschaft am Hut hat», wie er es selbst ausdrückt, sind sei-
ne familiären Wurzeln tief in der ländlichen Welt verankert, 
sein Bruder wurde Landwirt. 

René Frauchiger fühlte sich im Dorf jedoch niemals 
eingeengt, machte bei den Jungschützen mit und spielte 
Trompete in der Musikgesellschaft. «Es war eine Zeit der 
Leichtigkeit. Ich war oft mit dem Hund im Wald, streifte 
durch die Natur und fühlte mich frei.» Auf der Suche nach 
Abenteuern und sich selbst war er, wie er schmunzelnd 
zugibt, auch ein wenig ein Träumer – manchmal sogar ein 
Aussenseiter. 

Auch in Basel gibt es ein Madiswil
In der Dorfgemeinschaft fand er seinen Platz, auch wenn er 
mit längeren Haaren und eigenen Ideen manchmal aus der 
Reihe tanzte. «In Madiswil lässt man dich in Ruhe, solange 
du die anderen in Ruhe lässt – ich fühlte mich nie fremd.» 
Diese Unbeschwertheit vermisst er in Basel während der 
Fasnacht, die ihm im Vergleich zur Langenthaler Fasnacht 
weniger locker und fröhlich erscheint.

Der Gegensatz zwischen Madiswil und seinem heutigen 
Wohnort Basel könnte auf den ersten Blick kaum grösser 
sein: Hier das ruhige, durch die Landwirtschaft geprägte 
Dorf – dort die pulsierende, durch die Industrialisierung 
geprägte Grossstadt. Und doch fand René Frauchiger auch 
in der Stadt das Dorf. «Innerhalb des Quartiers ist alles 
überschaubar. Man kennt sich, der Alltag spielt sich oft auf 
kleinem Raum ab. Es ist ein Mikrokosmos, ein eigenes Uni-
versum.»

Sein Weg nach Basel war jedoch kein bewusst geplan-
ter, sondern eher Zufall. Nach seiner kaufmännischen 
Ausbildung in Langenthal und der Berufsmatura wollte er 
Deutsch und Philosophie studieren. Bern war ihm jedoch 
zu nah, zu vertraut. «Ich habe einfach meinen Weg gesucht 

Was als kindlicher Traum in Madiswil begann, ist heute eine literarische Reise voller Fantasie, sprach-
licher Experimente und surrealer Wendungen. Zwischen den idyllischen Hügeln des Oberaargaus und 
der pulsierenden Grossstadt Basel hat René Frauchiger seinen eigenen Weg gefunden. Der Autor 
versteht das Schreiben als Wagnis, als Entdeckungsreise – und als eine Suche nach neuen Perspektiven 
auf die Wirklichkeit.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Das Schreiben als Entdeckungsreise

René Frauchiger in der Buchhandlung 
Labyrinth beim Nadelberg in Basel

Bild: pb
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Profitieren  
Sie von einer
êêêêê-Beratung
Wir freuen uns auf  
Ihre Kontaktaufnahme!

bankoberaargau.ch

GARAGE KÄSER AG
4936 Kleindietwil Tel. 062 965 11 30 www.garage-kaeser.ch
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Tel. 062 927 20 21 I www.meyertrans.ch I meyer@meyertrans.ch

Transporte Muldenservice
Aushubarbeiten

4919 Reisiswil
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und Basel gefunden, wenn auch über Umwege. Diese Stadt 
übt für Leute wie mich einen Sog aus.» Vor und während 
des Studiums arbeitete er in verschiedenen Jobs. Kinoope-
rateur in Langenthal und Basel, Journalist, Kellner, Versi-
cherungsmakler, Berufsschullehrer, Wörterbuchassistent. 
«Ich sagte mir: Wenn man mindestens zwei Chefs hat, hat 
man keinen», schmunzelt er.

Prägende Geschichten
Geschichten waren ihm immer wichtig. Schon als Jugend-
licher verschlang er Bücher von Jules Verne und Stephen 
King. Die Literatur bot ihm die Möglichkeit, aus dem klei-
nen Madiswil heraus in die große Welt zu blicken. Schon 
mit zwölf Jahren wusste er, dass er Schriftsteller werden 
wollte. Also begann er zu schreiben. Filmdrehbücher, Ro-
manfragmente, Kurzgeschichten – Worte waren für ihn wie 
Türen, die sich zu neuen Welten öffneten. Seine Eltern, tief 
verwurzelt in der praktischen Welt, hatten 
jedoch stets ihre Zweifel, ob man mit Litera-
tur tatsächlich den Lebensunterhalt bestrei-
ten könne.

Heute ist René Frauchiger angekommen 
– in Basel, in der Literatur, in seinem Leben. 
Mit 43 ist er Autor mehrerer Bücher und lebt mit seiner Fa-
milie in Basel. Neben seiner schriftstellerischen Tätigkeit 
ist er für die Werkstätten des Aargauer Literaturhauses 
Lenzburg zuständig. Sein Engagement als Gründer und Mit-
herausgeber für das Literaturmagazin «Das Narr» musste er 
aus Zeitgründen aufgeben. 

Seine beiden Töchter, ein und vier Jahre alt, haben 
ihm eine neue Art von Heimat geschenkt. «Jetzt ist Basel 
ein Zuhause, weil meine Familie hier lebt», sagt er. Der Fa-
milienalltag lasse ihm jedoch weniger Zeit für spontanes 
Schreiben. «Das Lustvolle am Schreiben muss jetzt in einen 
strukturierten Alltag integriert werden», erklärt er. Oft geht 
er morgens spazieren, um die Gedanken kreisen zu lassen 
und Inspiration für seine Geschichten zu finden.

Vielleicht ist die Realität auch ganz anders...
Frauchiger liebt die sprachlichen Experimente, die verspiel-
ten, surrealen Wendungen, die seinen Texten innewohnen. 
«Die Vergangenheit meiner vielen Jobs und zahlreichen 
Tätigkeiten helfen mir, mich in die Gedankenwelt anderer 
Leuten hineinzuversetzen.» Seine Bücher zeugen davon. 
In seinem letzten Roman verliert der Protagonist das Ge-
dächtnis, seine Vergangenheit löst sich auf, und er kämpft 
darum, in einer Welt ohne Erinnerung einen Sinn zu finden. 
Doch der Zustand verschlechtert sich. Zusehends verliert er 
den Kontakt mit der Realität. 

Solche existenziellen Fragen und groteske Situationen 
ziehen Frauchiger magisch an. Es ist die Idee, dass die Re-
alität nur eine von möglichen Perspektiven darstellt und 
eigentlich alles ganz anders sein könnte, welche in seinen 
eigenen Texten anklingt.

«Schreiben ist für mich ein Wagnis», sagt Frauchiger. 
Jede Geschichte sei eine Entdeckungsreise mit offenem 

Ausgang, ein «Hochseilakt». Besonders interessieren ihn 
Szenarien, in denen die Realität auf den Kopf gestellt wird. 
Schreiben sei letztlich ein absurdes Unterfangen – und 
gerade deshalb faszinierend. Für den Autoren gehört das 
Scheitern zum kreativen Prozess. Er experimentiert gerne 
mit der Sprache, erfindet Welten. «Ein schönes Wort hat 
manchmal auch einfach einen Selbstzweck», erklärt er. 

Die Auflagen seiner Bücher halten sich in Grenzen. 
Leichtere, «süffigere» Bücher würden wohl öfters über den 
Ladentisch gehen. «Ich könnte auf die reine Verkaufbarkeit 
hin schreiben – doch dann wäre es einfach ein Job», meint 
Frauchiger dazu. Beim Schreiben lasse er sich gerne auch 
treiben.

Rückkehr nicht ausgeschlossen
Trotz seiner vielen literarischen Projekte hat Frauchiger 
immer noch Verbindungen zu seiner früheren Heimat. Ma-

diswil ist ein Stück seines Lebens, das er nie 
ganz hinter sich lassen wird. Mit seiner Fami-
lie besucht er regelmässig seine Eltern und 
pflegt Freundschaften im Oberaargau. «Viel-
leicht kehre ich eines Tages zurück», sagt er 
versonnen. Doch für einen Fantastik-Autor 

ist ohnehin alles möglich – sowohl im Leben als auch in der 
Literatur.

So lebt René Frauchiger zwischen den Welten – zwischen 
dem ruhigen Dorf und der vibrierenden Stadt, zwischen der 
Realität und den Fantasiewelten seiner Geschichten. Es ist 
ein ständiges Spiel mit den Möglichkeiten, ein Tanz auf dem 
schmalen Grat zwischen dem, was ist, und dem, was sein 
könnte. In seinen Werken verschwimmen die Welten, und 
die Frage, was wirklich ist, bleibt oft unbeantwortet. Doch 
genau das macht den Reiz seiner Erzählungen aus – und 
vielleicht auch den Menschen, der sie schreibt.

René Frauchiger: 
«Schreiben ist ein Balanceakt, 

bei dem die Grenzen ver-
schwimmen und das Unerwar-

tete stets willkommen ist.»

René Frauchiger (43) wuchs in Madiswil auf. 
2011 gründete er zusammen mit Lukas Gloor 
und Daniel Kissling das Literaturmagazin «Das 
Narr». Seit 2022 leitet er die Lese- und Schreib-
Werkstätten am Aargauer Literaturhaus 
Lenzburg.

Frauchiger debütierte 2019 mit dem Roman 
«Riesen sind nur große Menschen» (Homuncu-
lus Verlag). 2022 folgte der Roman «Ameisen 
fällt das Sprechen schwer» (Knapp Verlag). 
Er ist Mitglied des Verbandes Autorinnen und 

Autoren der Schweiz 
und der Schweizer 
Phantastikautoren. 
René Frauchiger lebt 
mit seiner Familie in 
Basel.  
 
Infos und Kontakt:  
renefrauchiger.ch
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Leserbriefe
Hat Sie etwas geärgert
oder speziell gefreut?

Wir freuen uns über Leser-
briefe, Lob, Kritik oder 
sonstige Rückmeldungen.

Redaktion LINKSMÄHDER, 
redaktion@linksmaehder.ch
www.linksmaehder.ch

Linksmähder-Abo: 
Madiswil
im Briefkasten!
Das beste Rezept gegen 
Heimweh: Den LINKSMÄHDER 
abonnieren oder jemandem 
ein Abo schenken. 

Das Jahresabo 
(6 Ausgaben) kostet 
innerhalb der Schweiz 
CHF 30.– (Ausland CHF 50.–).

Redaktion LINKSMÄHDER, 
redaktion@linksmaehder.ch
www.linksmaehder.ch

LINKSMÄHDER
Das Forum für Madiswil

Wir fahren auch Sie
Schulen, Vereine, Firmen und Privatpersonen
Unser Angebot umfasst Fahrten für: Skilager, Landschulwochen,  
Trainingslager, Sport-Veranstaltungen, Hochzeitsfeiern, Messen, Klausuren, 
Workshops, Geschäftsausflüge sowie Vereins- und Ferienreisen.

Rufen Sie uns an, gerne steht Ihnen Olivier Lustenberger für weitere  
Auskünfte und Informationen zur Verfügung.

Lustenberger Reisen
Grossmattstrasse | 4934 Madiswil | 062 965 30 00 | 079 602 00 16 
info@lustenberger-reisen.ch | www.lustenberger-reisen.ch

Unser grosszügiger VDL Futura-Car, mit modernster Ausstattung,
sorgt für ein einmaliges Reisevergnügen.

Inserat

Nahe bei den Menschen: Inserate im LINKSMÄHDER werden beachtet!
Sie lesen dieses Inserat. Es könnte Ihres sein. Hohe Beachtung und tiefer Preis: 
Inserate im LINKSMÄHDER zeigen Wirkung. Termine, Formate und Kosten auf www.linksmaehder.ch        

Kontakt: Redaktion LINKSMÄHDER, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch

Inserat

Jürg WOLF Gartenbau Kleindietwil ist jetzt neu:
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Im November feiert der Ortsverein Madiswil sein 60-jäh-
riges Bestehen – eine lange Geschichte mit zahlreichen 
vielfältigen Anlässen und Ausstellungen. Heute besteht 

der Vorstand des Ortsvereins aus sieben ehrenamtlich en-
gagierten Mitgliedern. Das Ziel: den Zusammenhalt im Dorf 
stärken, die Gemeinschaft fördern und generationenüber-
greifende kulturelle Veranstaltungen durchführen. Zudem 
ist der Ortsverein Herausgeber der Dorfzeitung LINKSMÄH-
DER.

Seit der Gründung im November 1964 hat sich der Ver-
ein stetig weiterentwickelt. Zu Beginn standen andere 
Schwerpunkte als heute im Fokus, wie zum Beispiel der 
«staatsbürgerliche Unterricht für Schulentlassene». Doch 
wie kam es eigentlich zur Gründung?

Im Herbst 1963 formierte sich eine Gruppe «besorgter 
Bürger» rund um den Dorfarzt Hans Hug. Sie wandten sich 
mit einem dringenden Appell an die Bevölkerung von Ma-
diswil:

Werte Mitbürger,
Unserer Gemeinde stellen sich in allernächster 
und auch in der fernen Zukunft grosse Aufgaben, 
welche einfach gelöst werden müssen und nicht 
mehr auf die lange Bank geschoben werden dür-
fen. Nebst diesen grossen Aufgaben bedarf unser 
Gemeindeleben einer Renaissance. Für unser 
Schulwesen, welches restlos veraltet ist, muss un-
bedingt eine Lösung gefunden werden.
Um sich nun unabhängig von irgendwelchen 
politischen Einflüssen oder Strömungen ein Urteil 
bilden zu können, scheint es mir von eminenter 
Bedeutung zu sein, wenn sich eine Organisation 
auf völlig neutraler Basis bilden würde.
Vor allem käme ein Ortsverein in Frage, wel-
cher sich mit all den Problemen einer Gemeinde 
befassen und sich als Diskussionspartner zur 
Verfügung stellen würde. Daneben hätte er noch 
vielfältige Aufgaben kultureller Art zu erfüllen…
Dürfte ich Sie deshalb bitten, sich am 12. Oktober 
1963, abends 20 Uhr,  im Polenzimmer zu einem 
Ausspracheabend einzufinden. Ich danke Ihnen 
für Ihr Erscheinen. 
Mit freundlichen Grüssen, Hans Hug

Wie genau der Abend verlief, ist nicht dokumentiert. 
Doch es wurde ein Gründungskomitee ins Leben gerufen, 
bestehend aus Hans Hug, Gottlieb Geissbühler, Werner Ste-
gemann und Willi Schaub. Gemeinsam entwickelten sie ein 

«Pflichtenheft», das die Schwerpunkte des neuen Ortsver-
eins festlegte:

	■ Politische Neutralität
	■ Beschäftigung mit kulturellen und sozialen Anliegen
	■ Gründung eines Ortsmuseums
	■ Organisation von Ausflügen für Senioren, Erwachsenen-
bildung, Staatsbürgerlicher Unterricht für Schulentlas-
sene 

Als das Konzept stand und die Planung startete wurde 
schnell klar: Frauenpower war unerlässlich. Für das Treffen 
im April 1964 wurden Frau Ammann, Heidi Hubschmid und 
die Lehrerin Therese Liechti eingeladen, die maßgeblich 
zur Vorbereitung der Gründungsversammlung beitrugen. 
Therese Liechti wurde hatte den Auftrag, das Highlight des 
Abends zu organisieren: Den Gästen sollte der Farbfilm 
«Vom Gletscher zum Meer» präsentiert werden.

Die Einladung zur Gründungsversammlung des Ortsver-
eins Madiswil lautete:

«Einladung zur Gründungsversammlung des 
Ortsvereins Madiswil vom 3. November 1964, 
um Punkt 20 Uhr im Restaurant zur BRAUEREI.
Programm:
1. Farbfilm «Vom Gletscher zum Meer»
2. Orientierung über Sinn und Zweck des Ortsvereins
3. Gründung des Ortsvereins Madiswil
Wir laden alle Madiswilerinnen und Madiswiler zu 
dieser Veranstaltung recht herzlich ein.
Gründungskomitee des Ortsvereins Madiswil»
Eine solche Filmvorführung wäre heute wohl ein Flop. 

In einer Zeit, in der Kinos gegen die Konkurrenz von Netflix 
und Co. kämpfen, ruft die damalige Ankündigung wohl eher 
ein Schmunzeln hervor. Die Ansprüche des Publikums sind 
heute grösser, das Angebot ist allgemein vielfältiger ge-
worden. Doch eines hat sich bis heute nicht geändert: Der 
Ortsverein ist nach wie vor ein politisch neutraler Verein, 
der sich heute vor allem gesellschaftlichen und kulturellen 
Themen widmet.

Die Zukunft des Ortsvereins bleibt ungewiss. Wie viele 
andere Vereine ist er auf das Engagement der Madiswiler 
Bevölkerung angewiesen. Es braucht Menschen, die ihre 
Freizeit dem Vereinsleben widmen, sowie ein interessiertes 
und unterstützendes Publikum.

Mehr Infos unter www.ortsverein-madiswil.ch

Der Ortsverein Madiswil feiert sein 60-jähriges Bestehen – ein Jubiläum, das auf eine lange Tradition vielfältiger 
kultureller und gesellschaftlicher Aktivitäten zurückblickt. Seit seiner Gründung im November 1964 hat sich der 
Verein stetig weiterentwickelt und bleibt ein wichtiger Pfeiler im Dorfleben. Doch wie begann alles vor sechs 
Jahrzehnten?  ■  VON PATRICK BACHMANN

Ortsverein Madiswil wird 60

Nächste Veranstaltung
Bücherzauber im November,
21. November 2024, 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Madiswil (siehe Seite 47)
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Veranstaltungskalender bis Ende November 2024
Oktober

1. Krabbelgruppe Spielgruppe Zwärgliwärchstatt Primarschule Kleindietwil 9.30 bis 11 Uhr

1. Wiedereröffnungsapéro (Hinweis S. 4) Meral und Hakan Karter Restaurant Ascot 17 bis 20 Uhr

6. Gottesdienst Pfr. F. Sommer Kirche 9.30 Uhr

11. / 12. Nothilfekurs www.samariter-madiswil.ch Schulhaus Neumatt

11. Racletteabend in Kleindietwil Turnverein Kleindietwil Primarschulhaus Homatt ab 19 Uhr

12. Racletteabend in Kleindietwil Turnverein Kleindietwil Primarschulhaus Homatt ab 19 Uhr

12. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 38) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

12. Verspielt – der Spieltreff ReMa Mühlistübli Untergässli 2 ab 14.30 Uhr

20. Erntedankgottesdienst Pfr. G. Haffer, 
Mitwirkung Kirchenchor Lotzwil

Kirche 9.30 Uhr

20. WakeUp Abendgottesdienst M. Staub und Team Kirche 18.30 Uhr

26. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 38) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

25. bis 27. Oktober: Rüebenchilbi Madiswil (Details siehe www.madiswil.ch)

26. Rüebelichtliumzug 2024 (siehe Seite 13) Gewerbeverein Madiswil Oberdorfstrasse 41 19 Uhr

30. Mittagessen für Senioren 
und Alleinstehende

Team der KG Zelgli-Treff 12 Uhr

31. Tag der Pausenmilch Landfrauen Leimiswil Schule Madiswil

November

2. Raclette Tag Landfrauen Leimiswil Schulhaus Leimiswi 11.30 bis 22 Uhr

3. Reformationssonntag 
Abendmahlsgottesdienst

Pfr. G. Haffer Kirche 9.30 Uhr

5. Seniorennachmittag Jean-Luc Oberleitner 
und Team der KG

Gemeindesaal 14 Uhr

8/9. Nothilfekurs www.samariter-madiswil.ch Schulhaus Neumatt

9. Verkauf Deckäste Dorfburgergemeinde Madiswil Werkhof Madiswil 8.30 bis 10.30 Uhr

9. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 38) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

9. Verspielt – der Spieltreff ReMa Mühlistübli Untergässli 2 ab 14.30 Uhr

9. Hornusser-Lotto Hornusser Auswil-Wyssbach Linksmähderhalle 20 Uhr

10. Hornusser-Lotto Hornusser Auswil-Wyssbach Linksmähderhalle 13.30 Uhr

17. «Beautiful World» – 
Jahreskonzert 2024

Gospelsingers Madiswil Kirche Madiswil 
(Eintritt frei, Kollekte)

14 bis 17 Uhr

21. Bücherzauber im November (Seite 47) Ortsverein Madiswil Gemeindesaal 19.30 Uhr

23. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 38) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 13.30 Uhr

23. «Suure Mocke 2024» (siehe Seite 4) Kochclub Madiswil Linksmähderhalle ab 17 Uhr

24. Ewigkeitssonntag Pfr. G. Haffer Kirche 9.30 Uhr

27. Mittagessen für Senioren 
und Alleinstehende

Team der Kirchgemeinde Zelgli-Treff 12 Uhr

Vorankündigung: 1. Dezember, Winterkonzert in der Kirche Madiswil, Musikgesellschaft Madiswil, 20 Uhr

Geschäftsdrucksachen l Flyer, Briefbogen l 
Werbetexte l Konzepte l Plakate l Lektorat 
l Websites l Beschriftungen l Zeitschriften 
l Reportagen l Layout l Interviews l Jahres-
berichte l Poster l Visitenkarten l Inserate...

Bahnhofstrasse 9

4950 Huttwil

Telefon 062 959 80 70

info@schuerch-druck.ch

www.schuerch-druck.ch

Bahnhofstrasse 9

4950 Huttwil

Telefon 062 959 80 70

info@schuerch-druck.ch

www.schuerch-druck.ch

Werbung I Gestaltung I Kommunikation   
schreiberling.ch
Patrick Bachmann I 076 384 11 14 I info@schreiberling.ch
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Inserate

Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal

An der Berufsmesse des Gewerbevereins können bis 
zu 30 Berufe kennengelernt und Kontakte für eine 
mögliche Ausbildung geknüpft werden. Über 20 Be-

triebe aus Madiswil und Umgebung präsentieren sich den 
Jugendlichen und zeigen, wie vielfältig die Berufe sein kön-
nen. 

Am 31. Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr können sich die 
Schülerinnen und Schüler direkt über mögliche Lehrstel-
len informieren und Schnuppertage vereinbaren. Weitere 
Informationen sind direkt beim Gewerbeverein erhältlich.

gewerbeverein-madiswil.ch

Am 31. Oktober findet in Madiswil die vom 
Gewerbeverein organisierte Berufsmesse in der 
Linksmähderhalle statt.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Lehrstellen-Messe 
in Madiswil

Greub's Schatztrue, Untergässli 2, 4934 Madiswil Tel. 062 965 03 22  �  greubs-schatztruhe.ch

Im ehemalige Landi-Gebäude:
Kafi u Chueche, Pommes u 
Poulet-Nuggets im Mühlistübli 
i Greub's Schatztrue

Am Märit-Stand:
Sälber gmachts Soft Ice im 
Cornet und feini Waffle

Rüebe-Chilbi
27.10.2024

I freue mi uf
öie Bsuech!

Brigitte Greub

Bild: Jörg Wittwer
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LINKSMÄHDER-Wettbewerb

«Dr Summer isch vrbii
Es isch es heisse Summer gsii
U es isch viu passiert
U d Wäut drääit sech no geng
(...)
We me luegt was uf dr Wäut so geit
U we me list was aus ir Ziitig schteit
Hei mir doch hie nid
Würklech grund zum gränne»

Diese Zeilen stammen aus der Feder von Kuno Lauener 
(Züri West) und sie kommen mir in den Sinn, wenn ich diesen 
hochgedrehten Sonnenstoren sehe. Etwas Wehmut, dass 
der Sommer endgültig vorbei ist – gleichzeitig spricht aus 
dem Liedtext das Bewusstsein, dass wir hier in Mitteleuropa 
bezüglich Sicherheit und Wohlstand privilegiert sind. 

Dieser bunte Storen (oder die Markise) bleibt wohl jetzt 
bis nächsten Frühling meistens eingerollt . Doch wo befindet 
sich er sich? Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
einen 30-Franken-Gutschein der Biofarm in Kleindietwil. 
Antworten bis spätenstens 1. November 2024 mit unten­
stehendem Talon oder auf www.LINKSMAEHDER.ch/wettbewerb

Finden Sie heraus, wo das Bild aufgenommen wurde und gewinnen Sie einen Einkaufsgutschein der Biofarm!

Bildrätsel LINKSMÄHDER 113: Dr Summer isch vrbii...

Das gesuchte Bild stammt vom Fotografen Dagobert 
Scharf. Das Achat-Makro erinnert an die Sonne, der 
Mensch, die Frau darin schaut nachdenklich drein, hält sich 
den Kopf, hat die Augen geschlossen. Es gehört zu einer Se-
rie unter dem Titel «der Mensch als Bestandteil der Natur, 
in ihr eingeschlossen».

Dieses Bild ist auch als eines der 66 Werke in der 
grossen Ausstellung von Dagobert Scharf im Ortmuseum 
Lotzwil zu sehen (12./13. Oktober, 19./20. Oktober,  
26./27. Oktober und 2./3. November 2024, jeweils von  
14 bis 17 Uhr). 

Weitere Infos dazu auf www.fotos-dagobert-scharf.com.
Die richtige Antwort wusste Thomas Reinhard, Ler-

chenweg 7 und wurde als Gewinner ausgelost. Er erkannte 
das Bild von Dagobert Scharfs Beiträgen auf LinkedIn. 
Herzliche Gratulation!

Auflösung des Bildrätsels aus dem LINKSMÄHDER 112:

Zu gewinnen:
Gutschein 

im Wert von 
CHF 30.–

Fr. 30.–

Schweizer Knospe Chia: 
Ein neues Highlight in unserem Sortiment!
Bis vor kurzem haben wir Interessenten auf 
Schweizer Knospe Leinsamen verwiesen, da wir 
überzeugt waren, dass Chia in der Schweiz nicht 
anbaufähig ist. Doch jetzt freuen wir uns, euch 
mitteilen zu dürfen, dass wir dank sorgfältiger 
Selektion und Züchtung nun Schweizer Knospe 
Chia anbieten können! Chiasamen verfügen 

über einen überdurchschnittlichen Gehalt an Antioxidan-
tien, bestehen zu zirka 20 Prozent aus Proteinen, zu 30 Pro-
zent aus Fett und sind reich an Omega-3-Fettsäuren. 
Erhältlich im Biofachgeschäft, beim Detaillisten oder im 
Biofarm-Laden in Kleindietwil.

WETTBEWERB LINKSMÄHDER 113
Meine Lösung:

Einsenden an: Redaktion LINKSMÄHDER, Patrick Bachmann, 
Flurweg 1, 4936 Kleindietwil, redaktion@LINKSMAEHDER.ch 
oder bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

Vorname

Name

Adresse

E-Mail oder Telefon

Einsendeschluss: 1. November 2024

 Wettbewerb

 DER GUTSCHEIN KANN ZUM BEISPIEL EINGELÖST WERDEN FÜR:


